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Gold geholt Die Freistädter
Faustballerinnen holen sich erst-
mals den Staatsmeister-Titel auf
dem Feld. Seite 20/Foto: Valentin Weber

Neue Zahnärztin
für Hagenberg
Mit 1. August übernimmt Zahn-
ärztin Marlene Raffetseder die
Kassenordination von Maria
Prechtl in Hagenberg. Die gebür-
tige Rainbacherin, die in Freistadt
wohnt, bringt umfassende Berufs-
erfahrung, starke regionale Ver-
bundenheit und die Begeisterung
für einenBerufmit, der in ihrer Fa-
milie seit Generationen verwurzelt
ist. Seite 2

EntdeckungstourmitKrokodilKonradGemeinsammit dem neuenMaskottchen Konrad, dem Stadt-
krokodil, entdecken Kinder spannende Stationen und familienfreundliche Angebote in Freistadt. Seite 4/Foto: Flora Fellner

ab

1.050,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SALONZUG ZU SILVESTER

AN DIE K&K KÜSTE
03.12.2026-02.01.2027
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Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images
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NACHFOLGE

Marlene Raffetseder übernimmt
Zahnarzt-Ordination in Hagenberg
HAGENBERG. Mit 1. August
übernimmt Zahnärztin Dr.
Marlene Raffetseder die Kas-
senordination in der Raiffei-
senstraße 1 in Hagenberg.

von MICHAELAMAURER

Die gebürtige Rainbacherin, die
heute in Freistadt lebt, absolvier-
te nach derMatura amBRGFrei-
stadt das Studium der Zahnme-
dizin an der Medizinischen Uni-
versität Wien. Im Anschluss
sammelte sie mehrere Jahre Be-
rufserfahrung im Zahngesund-
heitszentrum der ÖGK in Frei-
stadt. Darüber hinaus war sie als
Vertretungszahnärztin in mehre-
ren Ordinationen im Bezirk Frei-
stadt tätig. Für die 30-jährige

Zahnärztin war eine Ordina-
tionsübernahme im Bezirk Frei-
stadt von Anfang an das vorran-
gige Ziel. „Die Ausschreibung
des Kassenvertrags in Hagen-
berg kam zeitlich gesehen genau
zum richtigen Zeitpunkt. Zu-
sätzlich war es mein Wunsch,

eine bestehende Ordination zu
übernehmen. Sozusagen hat in
diesem Fall alles zusammenge-
passt“, sagt Raffetseder. Die Be-
geisterung für die Medizin be-
gleitet sie bereits seit ihrer Kind-
heit. Sowohl ihr Großvater als
auch ihre Mutter waren als Ge-
meindeärzte in Rainbach im
Mühlkreis tätig. Ein besonderes
Detail aus der Familienge-
schichte: „MeinGroßvater hat als
Allgemeinarzt indenJahren1950
bis 1980 noch Zähne gezogen, da
dies in der damaligen Zeit üblich
war. Meine Mutter hat nach der
Ordinationsübernahme ihres
Vaters auch noch vereinzelt Zäh-
ne gezogen. Danach wurden die-
se Tätigkeiten nur mehr von
Zahnärzten durchgeführt. Viel-

leicht kommt auch daher mein
Interesse an der Zahnmedizin.“
Besonders fasziniert sie bis heu-
te die Verbindung aus medizini-
schem Wissen, handwerklichem
Geschick und präziser Arbeit.

Team übernommen
Raffetseder hat das TeamvonDr.
Maria Prechtl übernommen und
verstärkt es zusätzlich mit wei-
teren Mitarbeitern. Insgesamt
werden künftig fünf Mitarbeiter
in der Ordination beschäftigt
sein, die am bisherigen Standort
in der Raiffeisenstraße bestehen
bleibt. Der erste Ordinationstag
ist Montag, der 3. August. Ter-
minvereinbarungen sind bereits
ab 29. Juli telefonisch unter der
Tel. 07236/93009 möglich.<

Zahnärztin Marlene Raffetseder
Foto: Raiffeisen Aist Businesscenter

KLIMABERICHT

Bis 30 Prozent weniger Grundwasser
MÜHLVIERTEL. Der aktuelle
Klimastatusbericht zeichnet
ein besorgniserregendes Bild
fürdasöstlicheMühlviertel:Bis
zum Jahr 2050 könnte die Re-
gion – je nach Entwicklung –
zwischen zehn und 30 Prozent
ihres Grundwassers verlieren.

Bereits jetzt machen sich anhal-
tende Trockenperioden und feh-
lende Niederschläge bemerkbar.
Was früher als Ausnahme galt,
entwickelt sich zunehmend zur
Regel.
Wie Umwelt- und Klima-Lan-
desrat StefanKaineder betont, sei
die Klimakrise längst Realität.
„Die Frage, ob undwie vielWas-
ser aus dem Hahn kommt, ist für
die Menschen im Mühlviertel
keine Statistik, sondern eine
existenzielle Frage.“ Das Land
Oberösterreich unterstützt Ge-

meinden deshalb mit Trinkwas-
serversorgungskonzepten sowie
Investitionen in Brunnen, Lei-
tungen und Speicher, um die
Versorgung langfristig abzusi-
chern.

Landesweit liegen die Grund-
wasserstände vielerorts auf
einem niedrigen Niveau. Einzel-
ne Messstellen verzeichnen be-
reits historische Tiefstwerte.
Zwar fiel zuletzt regional Stark-

regen, dieser könne jedoch kaum
zur Erholung beitragen, weil der
ausgetrocknete Boden die Was-
sermengen nur schlecht aufneh-
men könne. Um die Grundwas-
serstände nachhaltig zu stabili-
sieren, wäre über einen längeren
Zeitraum überdurchschnittlicher
Niederschlag erforderlich.
Während das Mühlviertel zuletzt
etwas mehr Regen als andere Re-
gionen erhielt und einzelne Pe-
gel noch im mittleren Bereich
liegen, bleibt die langfristige
Entwicklung laut Klimastatus-
bericht besorgniserregend. Kain-
eder fordert daher vorausschau-
ende Maßnahmen: Gemeinden
benötigten Planungssicherheit
und finanzielle Unterstützung,
um ihreWasserversorgung an die
deutlich veränderten klimati-
schen Bedingungen anzupas-
sen.<

Auch wenn es zuletzt mancherorts Regen gab: Hitze und Trockenheit der ver-
gangenen Wochen haben ihre deutlichen Spuren auf vielen landwirtschaftlichen
Flächen im Mühlviertel hinterlassen. Foto: BIB-Bilder/Adobe Stock
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23 JAHRE IM AMT

Gutauer Bürgermeister Lindner
beendet seine politische Laufbahn
GUTAU. Nach 23 Jahren als
Bürgermeister und insgesamt
41 Jahren imGemeinderat tritt
Josef Lindner (SPÖ) von sei-
nem Amt als Gemeindeober-
haupt von Gutau zurück. Die
Amtsgeschäfteübernimmtab1.
September 2026 Vizebürger-
meister Dominic Brunner.

Sepp Lindner hat die Entwick-
lung der Gemeinde über Jahr-
zehnte hinweg entscheidend
mitgestaltet und geprägt. Unter
seiner Führung wurden zahlrei-
che Projekte umgesetzt, die das
Ortsbild nachhaltig verändert
und die Lebensqualität spürbar
erhöht haben. Ein besonders
sichtbares Zeichen seiner Arbeit
ist der neu gestaltete Marktplatz,

der heute als zentraler Begeg-
nungsraum im Herzen der Ge-
meinde gilt. Im Mittelpunkt sei-
ner politischen Arbeit stand stets
der Anspruch, Entscheidungen
im Dialog mit den Bürgern zu
treffen. Die Einbindung der Be-
völkerung, ein konstruktiver
Umgang mit unterschiedlichen

Meinungen sowie ein klarer Fo-
kus auf das Gemeinwohl prägten
seinen Stil. Auch über die Ge-
meindegrenzen hinaus wurde
Gutau durch die Tätigkeit von
Lindnersichtbarvertreten.Ergalt
als verlässlicher Ansprechpart-
ner, der die regionale Zusam-
menarbeit förderte und dabei die

Interessen der Gemeinde konse-
quent eingebracht hat. Seine
politische Arbeit war stets von
demWunsch getragen, Gutau als
lebenswerte, soziale und zu-
kunftsorientierte Gemeinde wei-
terzuentwickeln.

Brunner übernimmt
Die Amtsgeschäfte übernimmt
ab 1. September Vizebürger-
meister Dominic Brunner. Er
wird sich bei der Gemeinderats-
sitzung am 1. Oktober der Wahl
zum Bürgermeister stellen und
möchte Gutau zunächst bis zur
Wahl 2027 – und dann mit Zu-
stimmung der Bürger – darüber
hinaus vertreten. Als Vizebür-
germeisterin stellt sich Beatrice
Raber zur Verfügung.<

Vize-Bürgermeister Dominic Brunner und Bürgermeister Josef LindnerFoto: SPÖ Gutau

FAMILIENERLEBNIS

Krokodil Konrad als Maskottchen:
Entdeckertour durch Freistadt
FREISTADT. Mit „Freispiel
Freistadt“ lädt die Stadt Fa-
milien zu einer spielerischen
Entdeckungstour durch die
historische Altstadt ein – be-
gleitet von Konrad, dem Stadt-
krokodil, das Kinder von Sta-
tion zu Station führt.

Freistadt bietet eine Fülle span-
nender Plätze und lustigen Ak-
tivitäten für Kinder. Alle High-
lights haben jetzt das Stadtmar-
keting und der Verein Pro Frei-
stadt in einem Leader-Projekt
vereint: Bei Freispiel Freistadt
sind die Kleinen ganz groß und
spielen sich von Spot zu Spot –
und zwar durch Konrad, dem
Stadtkrokodil. Inspiriert vom
Krokodil in der Pfarrgasse ist

Konrad zum Maskottchen des
Familienprojektes geworden und
hilft kinderleicht dabei, die Ge-

schichte der Stadt und alle ihre
Plätze zu erkunden. Im Begleit-
folder finden Familien zehn Sta-
tionen in der Altstadt, zusam-
menmit vielen Tipps für den per-
fekten Aufenthalt zwischen
Mauern und Türmen. Ausge-
wählte, kindgerechte Aktivitäten
und familienfreundliche Betrie-
be sollen Freistadt für die Ziel-
gruppe Family in jeglicher Kon-
stellation erlebbar machen. Die
familienfreundlichen Betriebe
sind mit dem Konrad-Sticker ge-
kennzeichnet.

Krokodil-Folder
Der Folder ist in den Betrieben,
in der Rathauspassage und im
Tourismusbüro erhältlich. Die-
ses Projekt entstand mit Unter-

stützung vom Verein Pro Frei-
stadt als Projektträger, von der
Wirtschaftskammer, vom Tou-
rismusverband Mühlviertel und
der Stadtgemeinde Freistadt und
wirdvonderEuropäischenUnion
kofinanziert. Infos: www.frei-
stadt.city/erleben<

Auf Entdeckungstour durch Freistadt
mit Konrad dem Krokodil. Foto: Flora Fellner

Durch das Leader-Projekt soll auf fa-
milienfreundliche Angebote aufmerk-
sam gemacht werden. Foto: Flora Fellner
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TRENDSPORTARTEN

„SpartanWarrior“
HAGENBERG. Das BORG Ha-
genberg verwandelte sich bei der
Premiere zum „Spartan Warri-
or“ in eine Arena für Kraft, Aus-
dauer und Teamgeist. Beim
schulinternen Wettkampf traten
mehr als 70 Schüler aus vier
Klassen in Zweierteams gegen-
einander an und absolvierten eine
herausfordernde Kombination
aus wahlweise fünf oder sieben
Kilometern Laufen, sowie zehn
funktionellen Fitness-Stationen
wie Chin-Ups, Wall Balls, Sand-
bagLunges undBattleRope.Den
Sieg in der Kategorie „Spartan
Female“ holten Elise Schober

(5sh) und Mara Gardenegger
(6sh), vor Eva Hauzenberger und
YlvieMikusch (beide 5sl) und an
Lea Dobusch und Mia Haidinger
(beide 6sh). Bei den Burschen
siegten Laurenz Puchinger und
Felix Rogl, vor David Lindorfer
und Paul Hoheneder und Peter
Mezger und Julian Naderer (alle
5sl). Bei den „Leonidas Male“
können Adam Wolfsegger und
Gregor Eilmsteiner (beide 5sh)
denSiegholen,Platz zweigeht an
Anwar Chelbat und Jannik Bachl
(beide 5sl) und Bronze an Felix
Gärtner und Pascal Wilthan (bei-
de 6sh).<

Die Gewinner in der Klasse „Leonidas Male“. Foto: BORG Hagenberg

Programmänderungen vorbehalten!
Auf Ihren Besuch freut sich die FF Auberg. 
Der Erlös dient zum Ankauf von Feuerwehrausrüstung.

20
2617.–19. JULI

BIER ABPFIFF
BÄÄM | RUDY MC
JACK THE BUSCH | Ü-40-SZENE
JUKE WEST BAND | STEFANO | GOLEMO | HORNI

SAMSTAGFREITAG

TRICKY    NIKI
KRAUTSCHÄDL
LORENZ BÜFFEL
THE SHAKIN’ CADILLACS 
STEFANO | GOLEMO | CHRIS ARMADA | HORNI | Ü-40-SZENE

EINLASS 
AB 18:07 UHR

ABENDKASSA : € 15
Nur online auf hollerberg.at erhältlich
Gültig von 18:07 bis 20:30 Uhr
EARLY BIRD TICKETS: € 9

EINTRITTSPREISE
FREITAG / SAMSTAG 

www.belfor.at

24-Stunden-Notruf:

FAMILIEN-SONNTAG
HEUER ZUM ERSTEN MAL 
BRUNCH IM HOF 
SO • AB 09:47 UHR

DIE ECHT 
 URIGEN

PFADFINDER

50-jähriges Jubiläum
PREGARTEN. Die Pfadfinder
feierten ihr 50-jähriges Jubi-
läum mit einem Bewerb für
Kinder und einem Festakt mit
Ehrungen.

Den ersten Teil ihrer Jubiläums-
feier begingen die Pfadfinder mit
einem Regionalspiel. Mehr als
250 Kinder und Jugendliche aus
dem Mühlviertel nahmen teil.
Den Sieg holten sich sich bei den
WiWö „Die 5 Halstücher“ aus
Gallneukirchen, vor den „Crazy
Girls“ aus Rohrbach und den
„WachenEulen“ aus Freistadt. In
der Klasse der GuSp siegte das
Team „ITP“ aus Gallneukirchen,
vor „Tripelennaminhydrochlo-
rid“ aus dem Bezirk Urfahr-Um-
gebung und „Alles ist bast“ aus
Pregarten. Viele ehemalige
Pfadfinder nutzten die Gelegen-
heit, alte Bekannte beim an-
schließenden „Pfadfinder &

Friends Fest“ wieder zu treffen.
Beim zweiten Teil der Jubilä-
umsfeier gab es einen Gottes-
dienst und einen Frühschoppen.
Ein weiterer Höhepunkt waren
die Ehrungen verdienter Leiter,
die vom Präsidenten das Landes-
verbandes OÖ durchgeführt
wurde. Bei den Besuchern eben-
falls bestens gepunktet hat die
kulinarische Verpflegung, das
abwechslungsreiche Kinderpro-
gramm sowie die spannende
Auslosung der Tombola-Prei-
se.<

Regionalspiel beim Jubiläumsfest in
Pregarten Foto: Pfadfinder Pregarten
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JEROME WÖRISTER †

Trauer um 44-Jährigen
UNTERWEITERSDORF. Die
Trauer in der Gemeinde, be-
sonders aber in der Freiwilligen
Feuerwehr Unterweitersdorf ist
groß. Mit Jerome Wörister ver-
lor die Wehr einen langjähri-
gen Kameraden und ehemali-
gen Kommandanten. Er war im
Alter von 44 Jahren bei einem
Unfall ums Leben gekommen.

Der 44-Jährige war in der Vor-
woche auf dem Heimweg von
einem Fest ums Leben gekom-
men. Nach bisherigen Informa-
tionen dürfte er mehrere Meter in
die Tiefe gestürzt sein. Von Je-
rome Wörister nahmen Familie,
Freunde und Wegbegleiter am
Dienstag, 7. Juli, im Urnenhain
Linz/Urfahr Abschied.
Seit seiner Jugend engagierte sich
der Unterweitersdorfer mit gro-
ßer Leidenschaft für das Feuer-
wehrwesen. Rund 30 Jahre gehör-
te er der FF Unterweitersdorf an.
Von 2013 bis 2018 stand er ihr als
Kommandantvor. IndieseZeit fiel
unter anderem der Neubau des
Feuerwehrhauses. Neben seiner
Tätigkeit in der eigenenWehr war
er auf Bezirksebene in der Aus-
bildung neuer Feuerwehrmitglie-
der tätig. Ständige Weiterbildung
und die Vermittlung neuer Tech-
niken waren ihm ein Anliegen ge-

wesen. Auf der Website der Frei-
willigen Feuerwehr Unterwei-
tersdorf beschreiben seine Kame-
raden, Wörister als Feuerwehr-
mann mit Leib und Seele, dessen
Engagement und Kameradschaft
unvergessen bleiben werden. Be-
ruflich war Jerome Wörister als
Gipser am Kepler Universitäts-
klinikum tätig. Auch dort ist die
Betroffenheit groß. In der Trauer-
anzeige würdigen ihn seine Kol-
legen als verlässlichen, hilfsbe-
reiten und herzlichen Menschen,
der seine Arbeit mit großer Sorg-
falt ausführte und sich auch als
Ausbildner engagierte. Seine ru-
hige Art und seine Menschlich-
keit hätten den Arbeitsalltag be-
reichert und das Team gestärkt.<

Jerome Wörister (44) kam bei einem
Unfall ums Leben. Foto: FF Unterweitersdorf

30-Jahr-Feier Eine gelungene Veranstaltung war die Jubiläumsfeier zum 30-
jährigen Bestehen des Vereins Freunde der Pferdeeisenbahn. Im Zuge der Feier
wurden langjährige Mitarbeiter des Vereins geehrt. Mit dieser Auszeichnung
würdigte der Verein ihr besonderes Engagement und ihren langjährigen Ein-
satz für die gemeinsame Sache. Foto: Claudia Schaumberger

BAUPROJEKT

Penny-Neubau in
Pregarten vorgestellt
PREGARTEN. Zahlreiche Bür-
ger informierten sich bei einer
Veranstaltung über die Pläne
für den Neubau und die Er-
weiterung des Penny-Marktes
in Pregarten, zu dem imHerbst
weitere Beratungen im Ge-
meinderat folgen sollen.

Zahlreiche Bürger nutzten die
Gelegenheit, sich über das Vor-
haben zu informieren und Fragen
an Ulrich und Wolfgang Guten-
haler von Singer Bau GmbH zu
richten. „Gerade bei größeren
Bauvorhaben sind uns größt-
mögliche Transparenz und eine
frühzeitige Einbindung der Be-
völkerung besonders wichtig“,
betont Bürgermeister Fritz Ro-
beischl. In der Gemeinderatssit-
zung am 7. Mai wurde mit einem

einstimmigen Beschluss das
Raumordnungsverfahren zur
Änderung des Flächenwid-
mungs- und Bebauungsplans ein-
geleitet. Während des Sommers
werden die Stellungnahmen aus
der Bevölkerung geprüft und
Planungsdetails konkretisiert.
Die Ergebnisse sollen in der Ge-
meinderatssitzung im September
beraten werden. Der bestehende
Markt soll auf eine Gesamtfläche
von 1.100 Quadratmetern erwei-
tert werden. Zusätzlich sind an-
grenzend 280 Quadratmeter Ge-
schäftsfläche für weitere Han-
dels- oder Dienstleistungsbetrie-
be vorgesehen. Über den Ge-
schäftsflächen ist teilweise ein
dreigeschossiger Wohnbau mit
Miet- und Eigentumswohnungen
geplant.<

THAUERBÖCK

Whisky ausgezeichnet
KALTENBERG. Beim interna-
tional renommierten Spirituo-
senwettbewerb International
Wine & Spirit Competition
(IWSC) in London wurden al-
le vier eingereichten Whiskys
des Familienbetriebs Bio-
Brennerei Thauerböck aus
Kaltenberg ausgezeichnet.

Die Brennerei von Mario und
Monika Thauerböck ist bereits
seit Jahren für ihre hochwertigen
Destillate bekannt undwurdemit
mehr als 100 Medaillen ausge-
zeichnet. In den vergangenen
Jahren konzentrierte sich der Be-
trieb jedoch konsequent auf die
Herstellung von Whisky. Die
höchste Auszeichnung für Thau-
erböck erhielt der „Single Cask
W82 Organic 7 YO Malted Rye
Whisky“, ein sieben Jahre ge-
reifter Roggenmalz-Whisky in
Fassstärke, der mit einer Silber-

medaille prämiert wurde. Drei
weitere Whiskys – ein Single
Malt sowie zwei Dinkel-Spezia-
litäten – wurden mit Bronze aus-
gezeichnet. Die IWSC gilt als
einer der weltweit bedeutends-
ten Wettbewerbe für Spirituo-
sen. Jährlich werden mehrere
Tausend Proben aus mehr als 90
Ländern von einer unabhängi-
gen Fachjury bewertet.<

Monika und Mario Thauerböck mit
den prämierten Whiskys.

Foto: BioBrennerei Thauerböck
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für 1 Tasse Ka�ee  
und 1 Stück Torte/Schnitte  
aus unserer Vitrine
Mit diesem Gutschein 
um nur € 4,90

Genießen Sie die  
Spezialitäten unseres  
Hauses – Eclair oder 
Cremeschnitte 
Mit diesem Gutschein
Nimm 3 zahl 2
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Geschichte

Die Wurzeln unseres Unternehmens reichen zurück  
bis zum 1. November 1926, als die Konditormeisterin 
Martha Poissl im Bürgermeisterhaus die Konditorei 
gründete. Im Jahr 1975 erwarben die Konditormeister 
Georg und Irmengard Poissl das Haus in der  
Eisengasse 3 und bauten es zu einer Ka�ee-Konditorei 
um, die bald zu einem beliebten Tre�punkt wurde.

1991 verstarb Georg Poissl, und sein Sohn Clemens 
Poissl übernahm den Familienbetrieb. Unter seiner 
Führung folgte 1995 die Erweiterung der Backstube 
sowie des Lokals durch den Ankauf und Umbau des  
Hauses Pfarrgasse 17.

Im Jahr 2006 wurde der gesamte Verkaufsbereich um  
40 cm abgesenkt, um einen kinder- und behinderten-
freundlichen Zugang zu scha�en. Zusätzlich wurde  
der Betrieb um den heute sehr beliebten Schanigarten 
erweitert.

Seit 2022 ist Dominik Poissl als Konditormeister im 
Unternehmen tätig und führt die Tradition der Familie 
bereits in vierter Generation fort.

Jetzt wird gefeiert!

Die Traditions-Konditorei  
ist 100 Jahre!

Besuchen Sie uns  
am langen Ka�eehaustag
Jeden Mittwoch  
bis 21 Uhr geö�net
Jedes Getränk mit 
diesem Gutschein –50%

Genießen Sie  
unsere Eisspezialitäten 
aus unserer Vitrine
2 Kugeln zum Preis von 1
Nur mit diesem Gutschein

100 Jahre

G U T S C H E I N
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Haim neue Präsidentin
der Ärztekammer OÖ
OÖ/LINZ. Die Ärztekammer für
OÖ steht unter neuer Führung:
Silke Haim wurde bei der ordentli-
chen Vollversammlung einstimmig
als neue Präsidentin gewählt. Sie
folgt auf Peter Niedermoser, der
mehr als 20 Jahre an der Spitze
stand. „Ich freue mich auf die
Aufgabe, die ich mit großer Moti-
vation annehme. Gleichzeitig habe
ich großen Respekt und die nötige
Portion Demut“, so die Nuklear-
medizinerin bei den Barmherzigen
Schwestern in Linz.

Höhere Einstiegsgehälter
in Elementarpädagogik
OÖ.Mit 1. Juli sind die Einstiegs-
gehälter in der Elementarpädago-
gik in Oberösterreich erhöht wor-
den, um rund 110 Euro auf
3.431,20 Euro brutto monatlich.
Pädagogische Assistenzkräfte er-
halten um rund 85 Euro mehr und
starten mit 2.716,30 Euro brutto.
Aktuell zählt das Bundesland eine
Rekordzahl an Beschäftigten in der
Kinderbildung und -betreuung
(13.565 Personen).

Entdeckungsreise durch
das UNESCO-Welterbe
OÖ. Die OÖ KulturEXPO 2027
wird den Blick auf das Kultur- und
Naturerbe Oberösterreichs freige-
ben: Von April bis Dezember 2027
stehen bei der zweiten Ausgabe
des Großformates die vier
UNESCO-Welterbestätten sowie
das Immaterielle Kulturerbe in OÖ
im Mittelpunkt. Der Blick gilt aber
nicht nur dem Vergangenheit,
sondern geht darüber hinaus.

Alle Inhalte
zum Thema
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Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

JAGDHORNVEREIN RUTTENSTEIN

In Bayern gab’s Gold
PIERBACH.Mit Erfolg kehrte der
Jagdhornverein Ruttenstein vom
32. Bayerischen Jagdhornwettbe-
werb in Regensburg zurück. Bei
der ersten Wettbewerbsteilnahme
in der noch jungen Vereinsge-
schichte erreichten die Musiker
unter Hornmeister Michael Schi-
ckermüller den dritten Platz in der
Wertung der Es-Parforcehorn-
Gruppen. In der Gästewertung
holte sich der Verein sogar den
ersten Platz und wurde mit dem

Leistungsabzeichen in Gold aus-
gezeichnet. Der Jagdhornverein
Ruttenstein besteht seit zweiein-
halb Jahren und zählt elf Bläser.
Nach intensiver Probenphase
stellte sich das Ensemble erstmals
der Konkurrenz. Insgesamt nah-
men 49 Jagdhorngruppen teil. Für
den jungen Verein ist das hervor-
ragende Abschneiden eine Stand-
ortbestimmung und ein gelunge-
ner Auftakt für weitere Auftritte
undWettbewerbe.<

Stolz auf den Erfolg: Mitglieder des Jagdhornvereins Ruttenstein Foto: privat

GYMNASIUM FREISTADT

„FutureCulture“
weckte Schreibtalente
FREISTADT. Äußerst erfolgreich
haben Schülerinnen aus dem
GymnasiumFreistadtandemvon
der Kulturplattform „theater-
zeit“ ausgeschriebenen Schreib-
wettbewerb teilgenommen. Mo-
tiviert von ihrer Deutschprofes-
sorin Angelika Luger verfasste
die 3E-Klasse Geschichten, die
sich mit den Zukunftsvisionen
einer von Künstlicher Intelli-
genz beeinflussten oder sogar
gesteuerten Welt beschäftigen.
JohannaHuber,AnikaPum,Enya

Seifried und Charlotte Wurm
schafften es, aus mehr als 100
Einreichungen unter die zehn
Nominierten zu gelangen. Die
Freistädterin Charlotte Wurm
gewanninderAlterskategorieder
12- bis 18-Jährigen den ersten
Platz. Bei der Überreichung der
Preise richtete Projektleiterin
Susanne Bihari sehr wertschät-
zende Rückmeldungen von der
Jury (Autoren Michael Stavaric
und Siljarosa Schletterer, Jour-
nalist Heinz Sichrovsky) aus.<

Johanna Huber, Charlotte Wurm, Enya Seifried, Anika Pum Foto: Gymnasium Freistadt

TISCHLEREITECHNIK

Silber für
Kerstin (19)
SCHÖNAU. In einem Beruf, der
nach wie vor überwiegend von
Männernausgeübtwird,hat sich
Kerstin Pfann eindrucksvoll be-
hauptet. Die junge Tischlerei-
technikerin überzeugte mit
Können beim Landes- und beim
Bundeslehrlingswettbewerb
und zählt zu den besten Nach-
wuchskräften des Landes.

Mit ihrer soliden Leistung beim
Landeslehrlingswettbewerb im
Mai qualifizierte sich Kerstin
Pfann – sie erlernt ihren Beruf bei
der Tischlerei Inreiter in Schönau
– für den Bundesbewerb. Als
Tischlerin/Tischlereitechnikerin
im vierten Lehrjahr (Bereich Pla-
nung) hatte die mittlerweile 19-
Jährige ein Jugendzimmer zu pla-
nen – inklusive Handskizze,
Grundriss, Perspektiven per Hand
coloriert oder am PC mit Auto-
CAD visualisiert. Für ihre Arbeit
wurde sie mit dem 1. Platz be-
lohnt. Nach intensivem Training
im Linzer Wifi stand dann der
Bundeslehrlingswettbewerb in
Graz auf dem Programm. 45 Teil-
nehmer aus ganz Österreich stell-
ten sich der Herausforderung. Die
Tischlereitechnik-Lehrlinge im
vierten Lehrjahr, Bereich Pla-
nung, hatten den Präsentations-
raum eines Weingutes – inklusive
Bar, Verkostungs- und Präsenta-
tionsflächen – zu entwerfen. Das
gelang Kerstin Pfann so hervor-
ragend, dass die Jury ihr den zwei-
ten Platz zuerkannte. Als Drauf-
gabe holten alle Teilnehmer aus
Oberösterreich den Sieg in der
Länderwertung.<

Riesenerfolg für Kerstin Pfann Foto: privat
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PARTNERSCHAFT

Besuch aus Tschechien
KÖNIGSWIESEN. Im Rahmen
eines Interreg-Projekts waren 38
Schüler und sechs Lehrer aus der
neuen Partnerschule aus Lisov,
einer tschechischen Gemeinde
rund zehn Kilometer nordöstlich
von Budweis, zu Gast in der Mit-
telschule Königswiesen. Die
Begegnung stand ganz im Zei-
chen eines ersten Kennenlernens
zwischen den Schülern der zwei-
ten Klassen und ihren Klassen-
vorständen mit jenen aus der
tschechischen Partnerschu-
le. Nach der Ankunft wurden die

Gäste mit einem Lied empfan-
gen. Am Vormittag stand eine
Ortsrallye auf dem Programm.
Nach dem gemeinsamen Mittag-
essen in der Schulausspeisung
gab es am Nachmittag sportliche
Gruppenbewerbe. Zum Ab-
schluss des Treffens wurden
sechs verbindende Werte defi-
niert: Freundschaft – Respekt –
Vielfalt – Zusammenhalt – To-
leranz – Frieden. Bereits am 25.
Juni wird es zum ersten Gegen-
besuch in der Schule in Tsche-
chien kommen.<

Gemeinsam wurden verbindende Werte definiert. Foto: Mittelschule Königswiesen

NEUAUSRICHTUNG

Fachhochschule gibt
sich neuen Namen
OÖ/LINZ/HAGENBERG. Vor
einem Jahr wurde die „Strate-
gie FHOÖ2040“ vorgestellt. Im
Rahmen der Neupositionie-
rung heißt die FHOÖ ab 1. Jän-
ner UAP – University of Ap-
plied Sciences Upper Austria.
Auch die vier Fakultäten er-
halten neue Namen.

Die Linzer Fakultät für Medizin-
technik & Angewandte Sozial-
wissenschaften wird zum „Social
CampusLinz“, inHagenbergwird
die Fakultät für Informatik, Kom-
munikation & Medien zum „Di-
gital Campus Hagenberg“. Aus
der heutigen FH Wels wird der
„Technology CampusWels“. Die
Fakultät in Steyr wird zum „Ma-
nagement Campus Steyr“. Das
übergeordnete Dach bildet die

UAP. Hintergrund der Weiter-
entwicklung ist das Ziel der noch
stärkeren internationalen Sicht-
barkeit sowie die klare Profilbil-
dung der vier Fakultäten.<

FH OÖ-Geschäftsführerin Isolde
Perndl, Landesrat Markus Achleitner
und FH OÖ-Präsident Michael Rabl
präsentierten die Neupositionierung.

Alle Inhalte zum Thema
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Muskelabbau beginnt schon
mit 30 Jahren – wirklich
spürbar wird es für die
meisten aber ab 50. Dies
ist kein unabwendbares
Schicksal. Lesen Sie, wie
es dazu kommt und was Sie
dagegen tun können.

Sie machen eigentlich regel-
mäßig Sport, aber der Körper
reagiert nicht mehr so wie frü-
her? Gerade auch wenn Sie
einmal pausieren, verlierenSie
schneller an Kraft und Kondi-
tion? Dann geht es Ihnen wie
vielen anderen ab 50. Mit dem
Älterwerden passieren näm-
lich zwei Dinge: Die Muskeln
werden schleichend weni-
ger und gleichzeitig kommt
es zu einem Rückgang eines
ganz bestimmten Stoffs im
Körper: Kreatin.

Essenziell für die Muskeln
Die meisten kennen Kreatin
bisher ausschließlich als
Trend-Wirkstoff für Krafts-
portler. Das ist aber weit ge-
fehlt. Denn was viele nicht
wissen: Unser Körper produ-
ziert Kreatin sogar selbst – es
spielt nämlich eine zentrale
Rolle bei der Energieversor-
gung der Muskulatur. Das
Problem: Mit zunehmendem
Alter sinkt der natürliche Kre-
atinspiegel in den Muskeln.
Dadurch fehlt beim Sport oft
die Kraft für die letzten 2-3

Wiederholungen oder die letz-
ten Meter. Genau diese geben
den Muskeln aber erst den not-
wendigen Reiz, um zu wachsen.
Ist zu wenig Kreatin vorhanden,
wird es also immer schwieriger
die Muskulatur zu erhalten.

Studienbelegt wirksam
Um dem Muskelabbau ent-
gegenzusteuern, gibt es jetzt
Dr. Böhm® Magnesium Sport +
Kreatin. Nur 1 Getränk täglich
liefert mit 3 Gramm die klinisch
wirksame Kreatin-Menge. Da-
mit baut man wieder leichter
Muskeln auf und bleibt besser
in Form.

Das erfrischende Trinkpulver in
Apothekenqualität überzeugt
Pharmazeuten wie auch Sport-
wissenschaftler. Denn es ent-
hält als einziges Produkt am
Markt neben Kreatin auch Mag-
nesium – dieses aktiviert die En-
zyme, die Kreatin für die Mus-
keln überhaupt erst verwertbar
machen.

Mehr Kraft mit Kreatin
Thema Muskelabbau

1Candow DG et al. Appl Physiol Nutr Metab. 2015 Jul;40(7):689-94.
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PREISGEKRÖNT

Raiffeisen Genius Award für Projekt AlmDrone
MÜHLVIERTLER ALM.Mit dem
Raiffeisen Genius Award aus-
gezeichnet wurde das regiona-
le Projekt AlmDrone – Tier-
rettung Mühlviertler Alm.

Die Initiative der ARGE Alm-
Drone zählt zu den drei Sieger-
projekten des österreichweiten
Wettbewerbs und wurde für ihre
innovative Verbindung von Di-
gitalisierung, Ehrenamt und Na-
turschutz geehrt.DasProjekt, das
bereits in Tips vorgestellt wurde
(www.tips.at/n/722673), setzt

Wärmebilddrohnen ein, um vor
Mäharbeiten Rehkitze und ande-
re Wildtiere zu retten sowie ent-
laufene Nutztiere aufzuspüren.
Dahinter stehen elf Jagdgesell-
schaften der Region, die ihre
Kräfte bündeln und gemeinsam
moderne Drohnentechnik ein-
setzen.
Auf die Teilnahme am Genius
Award wurde die ARGE Alm-
Drone von der Raiffeisenbank
Mühlviertler Alm aufmerksam
gemacht. „AlmDrone zeigt ein-
drucksvoll, wie moderne Tech-

nologie und regionale Zusam-
menarbeit Hand in Hand gehen
können“, betont Raiffeisenbank-

Vorstand Franz Hackl. Mit der
Auszeichnung ist ein Preisgeld
von 10.000 Euro verbunden.<

Dir. Franz Hackl (Raiffeisen Mühlviertler Alm), Hannes Kamleitner, Mario Thauer-
böck und Wolfgang König (v. l.) bei der Award-Verleihung Foto: Raiffeisenbank MV Alm

WKO

Gute Betreuung 
spricht jede Sprache
OÖ. Wer für eine angehörige Per-
son eine 24-Stunden-Betreuung 
sucht, hat oft viele Fragen. Passt 
die Betreuungskraft zur Familie? 
Versteht sie die Bedürfnisse? Und 
wie funktioniert die Kommunika-
tion, wenn Deutsch nicht die Mut-
tersprache ist?

Tatsächlich kommen viele selbst-
ständige Personenbetreuer aus an-
deren EU-Ländern. Sie verlassen 
für mehrere Wochen ihre Heimat 
und ihre Familien, um in Österreich 
Menschen zu unterstützen, die Hilfe 
im Alltag benötigen. Dabei investie-
ren sie viel Zeit und Engagement, 
um Deutsch zu lernen und sich auf 
ihre Aufgabe vorzubereiten.
Doch gute Betreuung hängt nicht 
von perfekter Grammatik ab. Viel 
wichtiger sind Aufmerksamkeit, 
Einfühlungsvermögen und die Fä-
higkeit, auf Menschen einzugehen. 
Angehörige berichten oft von klei-
nen Gesten, die den Unterschied ma-
chen. Die betreuende Person kennt 
die Lieblingsspeise, bemerkt Verän-
derungen im Befinden und nimmt 
sich Zeit für Gespräche. Sie unter-
stützt Menschen dabei, möglichst 
lange in ihrer vertrauten Umgebung 
zu bleiben. Die Unterstützung wird 

dabei individuell an die Bedürfnisse 
der betreuten Person angepasst.
Was dabei oft vergessen wird: 
Hinter jeder Betreuung steht ein 
Mensch, der selbst auf viel verzich-
tet. Viele verbringen Wochen fernab 
ihrer eigenen Familie, um für andere 
Familien da zu sein. Zudem sind sie 
in Österreich selbstständig und leis-
ten einen wichtigen Beitrag für Ge-
sellschaft und Wirtschaft. Vielleicht 
ist es deshalb an der Zeit, nicht nur 
über Betreuung zu sprechen, son-
dern auch über Wertschätzung.<
� Anzeige

24-Stunden-Betreuung� Foto:�iStock/AlexRaths

Wer sich über die Möglichkeiten 
der 24-Stunden-Betreuung 
informieren möchte, findet Infos 
unter daheimbetreut.at oder im 
aktuellen Guide, der kostenlos bei 
der WKOÖ unter pb@wkooe.at
oder unter 05 90909-4145 
angefordert werden kann.

SPECIAL OLYMPICS

Drei Goldmedaillen
FREISTADT. Eine Goldmedail-
le im Teambewerb, eine Gold-
medaille im Doppel sowie eine
Bronzemedaille im Einzelbe-
werb erzielten die Bocciaspie-
ler der Lebenshilfe-Werkstätte
Freistadt bei den Special
Olympics Sommerspielen in
Wien.

Bei den neunten Special Olym-
pics Sommerspielen traten rund
1.800 Athleten mit intellektuel-
ler Beeinträchtigung in 15 Sport-
arten an – vier Outdoor-Bewerbe
mussten aufgrund der Hitze ab-
gesagt werden. Die Lebenshilfe
Oberösterreich war mit 94 Sport-
lern vertreten, sechs davon kom-
men aus dem Bezirk Freistadt.

Staatsmeistertitel
Die Mannschaft bestehend aus
Daniel Schmid, Samuel Fellin-
ger, Gerald Wiesinger und The-
resaEibensteinerkonntensichfür
die höchste Leistungsgruppe
qualifizieren und somit durch
ihren Sieg auch den Österreichi-
schen Staatsmeistertitel im Te-
ambewerb erzielen. Auch das
Doppel mit Erik Schirmer und
Jakob Kreindl erzielte eine
Goldmedaille und Erik Schirmer
ergänzte die Medaillensamm-
lungmit einerBronzemedaille im

Einzelbewerb. Angefeuert wur-
dendie sechsBocciaAthletender
Lebenshilfe-Werkstätte Frei-
stadt durch einen großen Fan-
club aus Verwandten und Be-
kannten, der herausstach. „Alle
haben zusammengearbeitet und
sich mit uns gefreut und auch mit
den Bocciaspielern aus Vorarl-
berg, mit denen wir bei den Spe-
cial Olympics World Games in
Berlin waren, gab es ein tolles
Miteinander“, sagt Trainer und
Lebenshilfe-Mitarbeiter Gott-
fried Alberndorfer, der gemein-
sam mit der Mitarbeiterin Erna
Krenauer und der Ehrenamtli-
chen Dagmar Grünwald das Be-
gleitungsteam der Bocciaspiele
bildete. Dagmar Grünwald be-
gleitet die Athleten als Ehren-
amtliche.<

Trainer Gottfried Alberndorfer (l.) und
Boccia-Sportler Daniel Schmid beim
Bewerb. Foto: Special Olympics Österreich/Sax
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VOLKSHILFE OÖ

Wechsel an
der Spitze
LINZ. Mit 1. Juli übernimmt Si-
mon Weiß die Geschäftsführung
der Volkshilfe OÖ. Er folgt Jas-
mine Chansri nach. Die Juristin
wird sich beruflich verändern. Ein
Schwerpunkt seiner neuen Auf-
gabe wird in der Stärkung der Be-
zirksstrukturen und der Volkshil-
fe als Mitgliederorganisation lie-
gen. Zudem will er den Stellen-
wert der NGOs stärken.<

Volkshilfe OÖ-GF Simon Weiß Foto: VH OÖ

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

LAND
OBERÖSTERREICH

SAISONABSCHLUSS

pro musica: Jubel in Prag
WARTBERG.Mit einer Chor-
reise nach Prag beendete der
Chor pro musica unter der Lei-
tung von Helmut Wagner sei-
ne Konzertsaison.

Höhepunkt war die Gestaltung
eines Gottesdienstes in der Kir-
che der heiligen Ludmilla mit
Franz SchubertsMesse inG-Dur,
begleitet vom Orchester der Pra-
ger Philharmonie. Gemeinsam
mit den Solisten Roland Prochi-
ner und Rudolf Königsecker
überzeugte auch Carina Tybjerg
Madsen vom Musiktheater Linz
und wurde mit lang anhaltendem
Applaus gefeiert.
Ein weiterer musikalischer Hö-
hepunkt war die Aufführung von
Anton Bruckners „Locus iste“ in
der St.-Georgs-Basilika auf der
Prager Burg. Für eine besondere
Überraschung sorgte Matjaž

Stopinšek (Musiktheater Linz),
der bei einer Geburtstagsfeier
zweier Chormitglieder die Arie
„Dein ist mein ganzes Herz“ aus
Das Land des Lächelns zumBes-
ten gab.

Workshop, Konzerte, Reise
Nach dem gelungenen Saisonab-
schlussblickt derChorbereits auf
die nächsten Projekte: Am 13.

Juli findet ein Ferienworkshop
für jungeTalente statt, ehe am17.
und 18. Oktober gemeinsam mit
dem Musikverein Wartberg ein
Konzert mit bekannten Melo-
dien auf dem Programm steht.
Ende Oktober führt eine Kon-
zertreise das Vokalensemble
nach Malta, wo Schuberts Messe
in G-Dur erneut aufgeführt
wird.<

Die Mitglieder von pro musica mit dem Prager Veitsdom Foto: pro musica
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KRANKENPFLEGE

Führungswechsel an den Pflege-
und Sozialschulen imMühlviertel
FREISTADT. Mit 1. Juli verab-
schiedete sich Annemarie
Doppler in den Ruhestand. Sie
hat als langjährige Standort-
leitung die Schule für Gesund-
heits- und Krankenpflege in
Freistadt (GuKPS)geprägtwar
Leiterin der Schulen für So-
zialberufe in Freistadt, Rohr-
bach und Kirchdorf.

Bereits 1977 begann Annemarie
Doppler ihre pflegerische Lauf-
bahn mit der Ausbildung zur Ge-
sundheits- und Krankenpflege-
rin inWien. ImAnschlusswar sie
dort zehn Jahre im Bereich der
Intensivmedizin tätig. Nach ihrer
Sonderausbildung für Intensiv-
pflege wechselte sie 1991 an das
Klinikum Freistadt. Schon ein

Jahr später, 1992, entschied sie
sich für den Weg in die Pflege-
pädagogik. Ihr Profil erweiterte
sie kontinuierlich durch gezielte
Qualifikationen, unter anderem
mit den Masterstudien der Pfle-
gewissenschaft und der Geron-
tologie. Internationale Erfahrun-
gen sammelte sie im Rahmen

eines Praktikums in einer Alten-
pflegeeinrichtung in Südafrika.
Im Jahr 2014 übernahm sie die
Standortleitung der Gesund-
heits- und Krankenpflegeschule
amKlinikumFreistadt.Mit1. Juli
2026 übernimmt Susanne Hauer,
Standortleitung der GuKPS am
Klinikum Rohrbach, auch die

Gesamtleitung der Sozialschu-
len der OÖG in Freistadt, Rohr-
bach und Kirchdorf. Die Stand-
ortleitung der Schule für Ge-
sundheits- und Krankenpflege
am Klinikum Freistadt über-
nimmt Bernadette Bauer. Sie
unterrichtet seit Jänner 2021 an
derSchule, ander sie s auchselbst
diplomiert hat. Nach ihrem Ein-
stieg als Familienhelferin bei der
Caritas absolvierte sie die Aus-
bildung zur diplomierten Ge-
sundheits- und Krankenpflege-
rin und war 25 Jahre am Neuro-
med Campus tätig. Zusätzlich
qualifizierte sie sich zur Reha-
bilitationspflegerin und Wund-
managerin und schloss ein Mas-
terstudium in Gesundheits- und
Pflegepädagogik ab. <

Bernadette Bauer (l.) übernimmt die Leitung von Annemarie Doppler (r.). Foto: OÖG

KINOTIPP

Virginia Woolf 's
Night and Day
Im London des frühen 20. Jahr-
hunderts sucht die brillante As-
tronominKatharineHilbery nach
einem Leben jenseits gesell-
schaftlicher Erwartungen. Zwi-
schenarrangierterEhe,Liebeund
geistiger Unabhängigkeit ent-
deckt sie, dass Herz und Ver-
stand keine Gegensätze sein

müssen – eine zarte, kluge und
humorvolle Erkundung von
Freiheit, Nähe und Selbstbe-
stimmung.< Anzeige

Haley Bennett spielt eine Frau, die ihre eigenen Entscheidungen treffen will.

Foto:W
oolfCom

edy
ProductionsLtd.

„Virginia Woolf´s Night
and Day“
Ab 9. Juli bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 8. Juli                  
ab 22:30 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beeren ernten; Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Obstbäume pfropfen, 
schneiden;  einkochen und konservieren; einfrieren 
von Lebensmitteln und Obst; Brot backen; schnei-
den, was nochmals blühen soll; Fenster putzen; Woh-
nung ausgiebig lüften – Ungünstig: Genussmittel

DO+FR 9.+10. Juli                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Knollen- u. Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kräuter sammeln; 
Heu ernten; Kompost umsetzen; Unkraut jäten; 
schwache Wurzeln düngen; Erdarbeiten durchfüh-
ren; Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und Säfte 
kochen; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; che-
mische Reinigung; Maler- und Lackierarbeiten
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

SA 11. Juli                  
bis 00:45 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände – Günstig: Kräuter trocknen; ernten, 
was getrocknet werden soll; Pflanzen umsetzen oder 
umtopfen; Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbei-
ten, Fenster putzen; Porzellan u. Metalle reinigen; 
lüften; Malerarbeiten; chemische Reinigung; Fest-
lichkeiten – Ungünstig: Pflanzen gießen u. düngen

SO 12. Juli                  
Wendepunkt – Siehe gestern

MO 13. Juli
bis 00:45 Uhr Zwillinge – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch ausdauernd 
wässern u. düngen; Rasen schneiden; Hühneraugen 
u. Warzen behandeln; Zahnbehandlungen; Wäsche 
waschen; Gartenzäune setzen, Wegplatten verlegen; 
Schuhe putzen; Wasserinstallationsarbeiten durch-
führen; günstigster Fasttag – Ungünstig: Haare 
schneiden u. waschen; setzen u. säen 

DI 14. Juli
Neumond um 11:45 Uhr – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: alles ausgiebig gießen, bzw. wässern; 
kranke Pflanzen schneiden und auslichten; guter 
Termin für Neubezug von Wohnungen; Wasserin-
stallationen; gute Bedingungen für Verkäufe und 
Familienangelegenheiten – Ungünstig: backen; 
Haare waschen oder schneiden 

MI 15. Juli
bis 00:15 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Heilkräuter sammeln; Salben herstellen; 
Gehölze veredeln oder neu pflanzen; Reinigungsar-
beiten; lüften; backen; Haare schneiden u. waschen; 
Geburtstermine – Ungünstig: Mineraldünger aus-
bringen; körperliche Anstrengungen; Impfungen

DO 16. Juli
absteigender Mond – Siehe gestern 
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Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch - auf
Papier, digital, zum Hören und Sehen.
Mit dem Blick fürs Wesentliche –
regional verwurzelt, kritisch gedacht
und verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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GEMMA-CHALLENGE

Leopoldschlag undWartberg vorne
BEZIRK. Im Bezirk Freistadt
hatten zur Halbzeit Leopold-
schlagundWartbergobderAist
bei der Gemma-Challenge die
Nase vorn.

Zur Halbzeit der OÖ Bewe-
gungs-Challenge Gemma zieht
Gesundheits-Landesrätin LH-
Stellvertreterin Christine Haber-
lander erfreut Bilanz: „Die Ober-
österreicher haben bereits mehr
als 7,8 Millionen aktive Minuten
für ihre Gemeinden gesammelt

und setzen damit ein starkes Zei-
chen für mehr Bewegung im
Land.“ Gemma – Die OÖ Be-
wegungs-Challenge wurde mit
dem „Tag der Bewegung“ am 26.
April gestartet. 100 Tage lang,
noch bis 3. August, wird die ak-
tivste Gemeinde Oberösterreichs
gesucht. Mehr als 10.700 Ober-
österreicher haben sich bisher für
eine Teilnahme registriert, rund
8.000 aus 379 Gemeinden haben
auch bereits aktive Minuten ge-
sammelt. Auf der Homepage

Gesundes OÖ ist tagesaktuell ein
Gemeinde-Ranking ersichtlich
(www.gesundes-oberoester-
reich.at/GEMMA). Nach der
ersten Halbzeit hatte bei den
kleineren Gemeinden (bis 3.000
Einwohner) Leopoldschlag mit
190.832 Bewegungsminuten die
Nase vorn (in OÖ Rang 6). Bei
den größeren Gemeinden (mehr
als 3.000 Einwohner) führte Mit-
te Juni Wartberg ob der Aist mit
24.763 Bewegungsminuten das
Ranking an.<

LH-Stv. Christine Haberlander freut
sich über viele Bewegungsminuten bei
der Gemma Challenge. Foto: Land OÖ

bad zell

hochzeit: 
Selina 
Gabriel und 
emanuel 
Punz 
 Foto: privat

 

FreiStadt

todeSFall: Johann 
Kastl verstarb im Alter 
von 84 Jahren. Foto: privat

 

KaltenberG
GeburtStaG: alfons reithmayr (80) 

KeFermarKt
GeburtStaG: helmut Freudenthaler 
(75) 
eheJubiläum: zita und harald 
Schmolmüller - 40 Jahre

neumarKt

GeburtStaG: Frieda 
reindl (80) 
 Foto: SB Neumarkt

GeburtStaG: 
Gertraud Grantl (85)
 Foto: SB Neumarkt

lanGSchlaG
todeSFall: marianne Schübl verstarb 
im 62. Lebensjahr.

laSberG

todeSFall: herbert 
Schmutzhard verstarb 
im Alter von 68 Jahren.
 Foto: privat

Sandl

GeburtStaG: Johann 
larndorfer (80)
 Foto: Gemeinde

todeSFall: norbert 
Pölz verstarb im 66. 
Lebensjahr. Foto: privat

  

unterweiterSdorF

hochzeit: 
celina 
Geisberger 
und manuel 
maurer
 Foto: privat

todeSFall: Jerome 
wörister verstarb im 
Alter von 44 Jahren.
 Foto: privat

todeSFall: Johann 
haider verstarb im Alter 
von 63 Jahren. Foto: privat

 

waldburG

Geburt: 
matheo, 
Eltern: Janine 
und Martin 
Freuinger  
 Foto: BabySmile

Goldene hochzeit: 
christine und Karl Schütz Foto: privat

wartberG
Geburt: leonie, Eltern: Melanie 
Winklehner und Andreas Ortner
hochzeit: lisa-marie Peppler und 
Paul lettner
GeburtStaG: Gertraude Schuster (85)

todeSFall: maria 
Prokschi verstarb im 
Alter von 90 Jahren. 
 Foto: privat

todeSFall: 
margareta wolfi-
nger verstarb im 92. 
Lebensjahr. Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik! 
tips-freistadt@tips.at 

StandeSFälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Motorradfahrer nach
Kollision verstorben
GUTAU. Ein Motorradfahrer
(22) ist am 3. Juli bei einem Un-
fall in Gutau ums Leben gekom-
men. Der Gutauer war mit sei-
nem Motorrad auf der L 1478 im
Bereich Erdmannsdorf in Rich-
tung Gutau unterwegs. Zur glei-
chen Zeit lenkte ein 21-jähriger
aus Gutau seine Zugmaschine in
die entgegengesetzte Richtung.
Beim Abbiegevorgang kam es zu
einer Kollision zwischen dem
Traktor und dem Motorrad. Der
Motorradlenker wurde so schwer
verletzt, dass er noch an der Un-
fallstelle verstarb.

Aggressive Kuhherde
SANDL. Die Polizei Sandl wur-
de am 3. Juli über eine aus
Tschechien zugewanderte Kuh-
herde verständigt. Bei dem Ver-
such die fünf Rinder aus dem
Nahbereich der Straße in Rich-
tung Tschechien zu treiben at-
tackierte eine Kuh einen Polizis-
ten. Dieser blieb unverletzt.
Schließlich wurde die L1485
abgesichert und der Rinderhalter
verständigt, der die Tiere wieder
zurücktreiben konnte.

Foto: Weihbold
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SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT

Psychische Krisen und
Belastungen früh erkennen
FREISTADT.Auf Einladung der
Frühen Hilfen und dem Fa-
milieninformationszentrum
der Kinder- und Jugendhilfe
und dem Klinikum Freistadt
trafen sich zahlreiche Fachper-
sonen zu einem Runden Tisch.
Im Mittelpunkt stand das The-
ma „Psychische Krisen und
Belastungen rund um Schwan-
gerschaft und Geburt“.

Bezirkshauptfrau Andrea Wild-
berger betonte in ihren Begrü-
ßungsworten die Bedeutung des
fachübergreifenden Austauschs
und zeigte sich erfreut über das
große Interesse an der Veranstal-
tung. In einem Fachvortrag,
einem Praxisbeispiel und einer
anschließenden Gesprächsrunde

wurde deutlich, dass Schwanger-
schaft, Geburt und die erste Zeit
mit einem Baby für viele Fami-
lien eine besonders sensible Le-
bensphase darstellen. Psychische
BelastungenkönnenindieserZeit
erstmals auftreten oder sich ver-
stärken. Ein zentrales Anliegen
der Veranstaltung war die Ent-

tabuisierung des Themas. Deut-
lich wurde auch die große Be-
deutung einer guten Zusammen-
arbeit zwischen den verschiede-
nen Berufsgruppen. Erst durch
Vernetzung und Austausch kön-
nenBelastungen früh erkannt und
passende Unterstützungsange-
bote vermittelt werden.<

Nathalie Heiligenbrunner, Barbara Sedlak, Oswald Hons, Stefanie Strassl-Veha-
bovic, Daniela Rumetshofer, Barbara Röblreiter, Werner Stütz, Sebastian Jülg (v.l.)

Foto: Privat

30 Jahre erfolg

Baumeister Hiessl Rudolf GmbH feiert Jubiläum
Sandl. Seit der Gründung im 
Jahr 1996 hat sich das Unter-
nehmen aus Sandl als verlässli-
cher Partner etabliert und steht 
insbesondere für Qualität und 
Fachkompetenz im Bereich Ka-
minsanierung und Neukamine. 

„Wir haben immer großen Wert 
darauf gelegt, sauber zu arbeiten 
und für unsere Kunden die besten 
Lösungen zu finden“, bestätigt 
Baumeister Rudolf Hießl.

handwerk mit Tradition und 
Zukunft 
Über drei Jahrzehnte hinweg 
konnte sich der Betrieb durch 
kontinuierliche Weiterentwick-
lung und handwerkliches Können 
einen ausgezeichneten Ruf in der 
Region als Schiedel Kamin SOS 
Partner erarbeiten. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf der fach-
gerechten Sanierung bestehender 

Kamine sowie der Planung und 
Errichtung von Neukaminen. 
Gerade bei Kaminen geht es nicht 
nur um Funktionalität, sondern 
auch um Sicherheit und langfris-
tige Qualität. Es wird auch großer 

Wert auf individuelle Kundenlö-
sungen gelegt. 
Das 30-jährige Bestehen ist für 
die Baumeister Hiessl Rudolf 
GmbH nicht nur ein Grund zum 
Feiern, sondern auch ein Moment 

des Dankes – an treue Partner 
und Mitarbeiter, die den Weg des 
Unternehmens begleiten!
Seit 2024 obliegt die Geschäfts-
führung der Baumeister Hiessl 
Rudolf GmbH, Herrn Baumeis-
ter Ing. Jürgen Hießl. Mit Blick in 
die Zukunft bleibt das Ziel klar: 
auch weiterhin soll Qualität an 
erster Stelle stehen – verbunden 
mit Handschlagqualität und Ver-
lässlichkeit.<� Anzeige

Baumeister Rudolf und Jürgen Hießl stehen für 30 Jahre Qualität und Handwerk 
bei der Baumeister Hießl Rudolf GmbH in Sandl. Foto: Baumeister Hiessl Rudolf GmbH

Baumeister Hiessl Rudolf GmbH
Schiedel Kaminsanierung
Kamin SOS
Ahornweg 2, 4251 Sandl
Tel.: 07944 8229
www.kamin-hiessl.at

KLINIKUM

Antrittsbesuch
FREISTADT. Tilman Königswie-
ser, der neue Vorsitzende der Ge-
schäftsführung der OÖ Gesund-
heitsholding, besuchte das Klini-
kum Freistadt. Ziel des Besuchs,
der Königswieser und Gesund-
heitslandesrätin Christine Haber-
lander derzeit durch alle Kliniken
der OÖG führt, war es, sich ein
Bild von aktuellen Entwicklun-
genvorOrt zumachen. Besichtigt
wurdedabei auchdieBaustelle für
den Zubau. Das Magnetreso-
nanz-Tomograph (MRT) soll
heuer im vierten Quartal in Be-
trieb gehen.<

Antrittsbesuch von Tilman Königswie-
ser in Freistadt. Foto: OÖG
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BESONDERES DATUM

Gleich dreifaches
Hochzeitsglück
WINDHAAG. Der 6.6.2026 wird
in der Marktgemeinde Wind-
haag wohl noch lange in Erin-
nerung bleiben. Das magische
Datum sorgte für ein seltenes und
besonders freudiges Ereignis:
Gleich drei glückliche Paare ga-
ben sich am selben Tag das Ja-
Wort. Für den feierlichen und
reibungslosen Ablauf dieses
emotionalen Tages sorgten die
beiden Standesbeamtinnen Ma-

nuela Wagner und Bettina Haj-
feruk-Pilgerstorfer. Sie begleite-
ten die Paare Anna und Justin
Kudler, Julia und Richard Puch-
mayr sowie Johanna undManuel
Pachingermit vielHerzgefühl ins
Eheglück. „Die Gemeinde gra-
tuliert den drei Ehepaaren ganz
herzlich und wünscht für die ge-
meinsame Zukunft nur das Bes-
te“, sagt Bettina Hajferuk-Pil-
gerstorfer.<

Standesbeamtin Bettina Hajferuk-Pilgerstorfer, Anna und Justin Kudler, Johanna
und Manuel Pachinger, Julia und Richard Puchmayr und Standesbeamtin Ma-
nuela Wagner Foto: Andreas Pilgerstorfer

Geschäftsführung erweitert Im Jahr ihres 40-jährigen Bestehens setzt die
Steuerberatungs- undWirtschaftsprüfungskanzlei Pirklbauer in Freistadt einen we-
sentlichen Schritt für ihre zukünftige Entwicklung: Bereits mit Jänner wurde An-
dreas Pirklbauer (l.) zum Geschäftsführer und Partner bestellt. Mit 1. Juli wird auch
Raffael Winkler (r.) in die Geschäftsführung aufgenommen und tritt als Partner ein.

Foto: Gabriele Lackner-Strauss

FUSSBALL

SK RapidWien zu
Gast in Freistadt
FREISTADT.Mit SKRapidWien,
FortunaDüsseldorfunddemTSV
1860 München bereiten sich
gleich drei traditionsreiche Ver-
eine in der Region auf die neue
Saison vor. Den Auftakt macht
derSKRapidWien, der von5. bis
12. Juli sein Trainingslager in
Freistadt absolviert. Von 11. bis
20. Juli 2026 ist Fortuna Düs-
seldorf in Bad Leonfelden zu
Gast. Der TSV 1860 München
trainiert von 13. bis 19. Juli 2026
in Ulrichsberg. Für Fußballfans

sind die Camps eine besondere
Gelegenheit, die Mannschaften
in entspannter Atmosphäre zu
erleben. Gleichzeitig sorgen die
Trainingslager für zusätzliche
Nächtigungen und spürbare Im-
pulse in der Region. Auch wei-
tere internationale Clubs nutzen
das Mühlviertel heuer zur Sai-
sonvorbereitung:SKSlaviaPrag,
FC Slovan Liberec, FC Rapid
1923 Bukarest, OKS Odra Opo-
le, SV Oberbank Ried und Ma-
melodi Sundowns.<

Der SK Rapid Wien ist im Juli in Freistadt zu Gast. Foto: Erwin Pramhofer

KLIMA- UND ENERGIE-MODELLREGIONEN

Neue Ansprechperson
BEZIRK FREISTADT. Zwei Kli-
ma- und Energie-Modellregio-
nen im Bezirk t starten mit neuen
Ansprechpersonen. Sandra Siedl
übernahm im Mai die Agenden
von Sylvia Steininger für die
Modellregion Mühlviertler
Kernland, Benjamin Olejniczak-
Berger übernahm die Funktion
des Managers der Modellregion
Mühlviertler Alm am 1. Juli von
Elisabeth Schmidt. Die beiden
Modellregionen unterstützen
Gemeinden bei Maßnahmen für

Klimaschutz, Energieeffizienz,
erneuerbare Energien und nach-
haltige Mobilität. Sylvia Stein-
inger bleibt der Region als Ma-
nagerin für Klimawandel-An-
passung erhalten. Sandra Siedl
bringt umfassende Erfahrung in
Energie- und Nachhaltigkeits-
themen mit. Benjamin Olejnic-
zak-Berger hat Erfahrung in Pro-
jektmanagement, Regionalent-
wicklung, Öffentlichkeitsarbeit
und Interessensgruppenarbeit
mit.<

Sandra Siedl und Benjamin Olejniczak-Berger mit dem Team des Energiebezirks
Freistadt und Obmann David Bergsmann. Foto: EBF
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Unsere Pflückzeiten: 
täglich von 8 bis 19 Uhr
Sonntag geschlossen 

Ernteauskunft: 
Tel.: 07236 7089 bzw. 
Tel. 0664 4627266
Familie Mara 
Brücklerhof
4224 Wartberg ob der Aist
Schönreith 12        

Pflücken und genießen:
Heidelbeeren in Wartberg ob der Aist

ToP-TiPP

Fo
to

: p
riv

at

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

ZIRBENZAPFEN
10.+11.+17.+18. Juli jew.
14:00-16:00, Gasthaus Strauß
Freindorf-Ansfelden, Genaue
Infos: www.zirbenlust.at oder
 0681 10363622

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Garagenflohmarkt,
17. Juli, 15 -  12.00, Wiesmühl-
straße 7, 4240 Freistadt. Haus-
haltsgeräte, Kindersachen,
Brettspiele Handwerksmaschi-
nen, Werkzeuge, Bohrmaschi-
nen, Sägen, Poolpumpe, Schisa-
chen,  0664 7870584

Eva 63 J. schlank, hoffnungs-
los positiv, verboten roman-
tisch. Du vermisst schon lange
Liebe? Du fühlst Dich einsam?
Dir fehlt jemand zum Lachen,
Reden, Kuscheln, Küssen? Du
möchtest ganz einfach wieder
glücklich sein? Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Hermi 74 J. Witwe. Ich wür-
de gerne für Dich kochen u. Dir
all Deine Wünsche erfüllen. Ich
bin nicht ortsgebunden, mobil
u. kein Weg ist mir zu weit zu
Dir. Du, gerne bis 85 J. u. ein
Kuschelbär. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Michael 57 J., sportlich, be-
ruflich angekommen, mit Herz
und Handschlagqualität. Sucht
Partnerin für gemeinsame Wo-
chenenden und ehrliche Nähe.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Sandra 43 J.,  natürlich, le-
bensfroh, mit beiden Beinen im
Leben. Ich wünsche mir einen
Mann, der Treue lebt und Nähe
zulässt.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

ALLE ART VON
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491
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Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

Lieber Kevin!
Oh nein, oh nein, 
die Zwei ist weg!
Doch sei nicht 
traurig, du wirst 
schon seh‘n:

Mit 30 wird‘s  
richtig schön.

Und dabei ist nur eines 
wichtig: So wie 

du bist, so ist es richtig.

Herzliche Glückwünsche 
zum 30. Geburtstag 
wünscht dir deine liebe 

Verwandschaft!

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

QR-Code scannen 
und anmelden auf 

liferadio.at

Immer kurz 
nach 7, 11 & 

17 Uhr
Gewinnt, was ihr 

euch merkt!
Life Radio 

MERKZILLA
Das härteste Radio-Memory 

Oberösterreichs

MERKZILLA
Das härteste Radio-Memory 

Oberösterreichs

Herzlichen 
Glückwunsch 

zum 80er!
Jetzt bist du alt 
genug, um alles 

zweimal zu erzählen!

In Liebe von  
deiner Familie

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Gardena Elektro-Rasenmäher
(mit Kabelanschluß), abnehm-
barer Fangkorb, Lenkbügel (vor-
dere Räder beweglich zum Len-
ken), einklapp- u. höhenver-
stellbar, Schnittbreite 38 cm,
€ 60.-Selbstabholung
 0650 2243859

Rennrad Merida race lite
905, Damen (blau/weiß)!
Top gepflegt, neuwertig. Ideal
für Frauen mit einer Größe von
ca. 165 cm! Ultegra Schaltung,
Gewicht: 9,25 kg, VB € 600,-
Besichtigung und Abholung in
Ottensheim  0699-
10949014

Linz: Renault Clio Kombili-
mousine Grau, EZ 03/2009,
Benzin, 2t Besitz, 55kW/75 PS,
5Türer, Pickerl 03/2026 -
NICHT Angemeldet! VB €
1.300  0650-7488184

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
Günstigen Familien-
wagen gesucht!
Bitte alles anbieten. 0677
61621762

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Diverses

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 40.347,58; 
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Verfassen von lokalen Nachrichten für die Printausgabe
• Betreuung und Pflege von Kontakten zu lokalen Persönlichkeiten 

und Institutionen
• Repräsentation von Tips in der Region
• Mitwirken an der Online-Präsenz von www.tips.at und den  

regionalen Social Media Auftritten

Ihr Profil:
• Interesse am regionalen Geschehen und Freude am Schreiben
• Erfahrung im journalistischen Bereich von Vorteil
• Einstieg als Trainee ist möglich, auch Freiberufliche sind willkommen
• Kommunikationsstärke und die Bereitschaft zum Aufbau eines 

Netzwerkes in der Region

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer  

Tips-Akademie
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeoffice Regelung

Mitarbeiter Redaktion (m/w/d)  
Dienstort Perg, 20 bis 40 Stunden/Woche

Ihre verlässliche Werbung

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper

auf www.tips.at
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Linz: helle 2-Zi.-Whg., 52 m²,
5. OG mit Lift, 250 m zur Land-
straße, inkl. Einbauküche, Bad/
WC kernsaniert, VB € 205.000,-
 0664 99012278

Häuser, Bauernhöfe & Sacherl
gesucht. Regionaler Immobili-
enmakler mit langjähriger Er-
fahrung. Liegenschaftsbewer-
tungen, kostenlose Erstbera-
tung.
petronella@hausundhof.co.at
  0664-1611970

Freistadt:
Haus mit Garten
(wenn möglich zentrums-
nähe) zu mieten gesucht
  0699-12602792

Suchen Baugrundstück
ca. 700 m² in Freistadt
und Umgebung ca. 3-5
km   0699-12602792

Kleinbuslenker FS-B für
Fahrten nach Gallneukirchen
ab 20 Std. ges. VZ € 2223,-
  0664 3444946
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RADMARATHON

Gold geholt
RAINBACH. Teresa Pötscher
startete bei traumhaftem Wetter
beim Mondsee 5-Seen Radma-
rathon. Bei ihrem ersten Radma-
rathon ging sie auf der Tour C
(62,5 Kilometerund 606 Höhen-
meter) an den Start. Sie über-
nahm im Damenfeld immer wie-
der die Führungsarbeit, die ent-
scheidende Attacke konnte sie
etwa 20 Kilometer vor dem Ziel
setzten und holte mit 1:44:33
Stunden den Tagessieg. Eine
Woche später beim Aisttal EZF
wurde sie Zweite.<

Teresa Pötscher Foto: Pötscher

SCHERB

Sieg beim
Triathlon
RAINBACH. Im Damenbewerb
setzte sich Katharina Scherb
(TriPowerWimbergerFreistadt)
eindrucksvoll bei der Hitze-
schlacht mit zirka 38 Grad beim
Triathlon in Wels durch. Mit
einer Gesamtzeit von 1:08:28
Stundengewann sie souverän vor
SophieAmesberger (WTV1862,
+1:18) und Milena Drindl (Tri
TeamWels, +3:42).<

Zieleinlauf von Katharina Scherb in
Wels. Foto: GierlingerSportServices

FAUSTBALL

Staatsmeister-Titel geholt
FREISTADT. Das Frauenteam
der Union Compact Freistadt
holt erstmals in der Vereins-
geschichte den Feld-Staats-
meistertitel.

Die Union Compact Freistadt
(Frauen) und die Union Tigers
Vöcklabruck (Männer) sind die
neuen österreichischen Staats-
meister. Beim Final3 auf der
Sportanlage des ASV Taxham in
Salzburg setzte sich Freistadt im
Frauen-Endspiel mit 4:1 (4:11,
11:7, 11:6, 11:4, 11:5) gegen Ti-
telverteidiger Union Nussbach
durch und feierte den ersten Feld-
Staatsmeistertitel der Vereins-
geschichte. Die beiden Finalis-
ten mussten sich zunächst auf die
schwierigen Windverhältnisse
einstellen. Das gelang Titelver-
teidiger Nussbach zunächst
deutlich besser. Sie dominierten

den ersten Satz. Mit zunehmen-
der Spieldauer fanden die Frei-
städterinnen immer besser ins
Spiel. Vor allem die brasiliani-
sche Weltklassespielerin Cecilia
Jaques übernahmmehr undmehr
das Kommando. Dank eines prä-
zisen Zuspiels gelang es Frei-
stadt immer wieder, Jaques und
ihre Angriffspartnerin Magdale-
na Karger ideal in Szene zu set-
zen. So drehte der Grunddurch-
gangssieger das Spiel, gewann

vier Sätze in Folge und durfte
erstmals den Feld-Staatsmeis-
tertitel bejubeln. „Ich bin fast
sprachlos.Wir haben extrem hart
an diesem Titel gearbeitet. Er hat
uns noch gefehlt. Der erste ist im-
mer der schönste“, freute sich
Freistadt-Trainer Andreas Teu-
fer. „Das Gefühl ist unbeschreib-
lich. Heute war endlich der Mo-
ment da. Es fällt so viel Last von
einem ab“, sagt Antonia Wo-
itsch.<

Die Freistädterinnen holen ihren ersten Feld-Staatsmeistertitel. Foto: Stefan Pühringer

KLETTERN LEAD

Landesmeister-Titel
ALLERHEILIGEN/BAD ZELL.
Maximilian Mitterlehner aus
Allerheiligen (Alpenverein
Bad Zell) holte sich den OÖ
U11-Landesmeistertitel beim
Klettern in der Disziplin Lead.

Die Landesmeisterschaften Lead
fanden in der Kletterhalle Linz
statt. Der zehnjährige Maximi-
lian Mitterlehner nahm in der
Klasse U11 teil, und sein Bruder
Finley ging in der U13 an den
Start.BeideJungsbegannenbeim
Alpenverein Bad Zell mit dem
Klettersport, wo sie seit zirka
einem Jahr mit dem neuen Boul-
derraum Gamskowi sehr gute
Trainingsbedingungen vorfin-
den. Regelmäßig wird auch im
KletterzentrumAmTurm inLinz
trainiert. Maxi Mitterlehner
konnte heuer in seiner Lieblings-
disziplin Lead schon bei den
Landesmeisterschaften in Tirol

und Niederösterreich Siege fei-
ern. Auch in Auwiesen konnte er
beide Qualifikationsrouten bis
zum Top klettern, ebenso stellte
die Finalroute kein Probleme dar.
Somit konnte er sich den Lan-
desmeistertitel OÖ in der U11 si-
chern. Sein Bruder Finley beleg-
te den vierten Rang in seiner Al-
tersklasse.<

Maximilian Mitterlehner Foto: Mitterlehner

Schnelle Läufer
FREISTADT. Starke Leistungen
zeigten die Athleten von TriPo-
werWimberger Freistadt beim
Hellmonsödter Planetenlauf. Die
elfjährige Anna Stöllner aus
Schenkenfelden sicherte sich
den ersten Platz in ihrer Klasse.
Benedikt Raml (Neumarkt) be-
legte einen dritten Platz. STefan
Elmecker und Katja Leopoldse-
der gewannen ihre Klasse, Edith
Barth-Raml freute sich über den
dritten Platz in der AK40.

Triathlonfest mit
Landesmeisterschaften
FREISTADT. Beim Hypo Kids
Triathlon am Pleschingersee
wurden spannende Wettkämpfe
geboten. In der Klasse Schüler B
siegte Mona Albert aus Hirsch-
bach. Die Freistädter Nach-
wuchssportler erreichten viele
weitere top Platzierungen. Den
Abschluss bildete die beliebte
Familienstaffel. Dabei standen
nicht nur Zeiten und Platzierun-
gen im Vordergrund, sondern
vor allem der Spaß am Sport.
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WORLD REINING CONTINENTAL CHAMPIONSHIP

Gold & Silber für junge Westernreiter
MÜHLVIERTEL. Groß aufge-
zeigt haben junge Westernrei-
terinnen aus dem Mühlviertel
bei der World Reining Conti-
nental Championship in
Frankreich.

Die wichtigsten internationalen
Meisterschaften im europäi-
schen Reiningsport fanden auf
der Bo Ranch in La Chapelle-la-
Reine südlich von Paris statt. In
der Kategorie Continental Chil-
dren Riders holte Antonia En-
zenhofer (14) aus St. Martin im
Mühlkreis mit ihrem Pferd Smart
RockinHaidaGoldunddamitden
Europameistertitel.
Silber ging an Theresa Pühringer
aus Neumarkt imMühlkreis. Die
13-Jährige trat mit ihrem Pferd
Gunboy zum ersten Mal bei
einem Turnier dieser Dimension
an. „Ich bin noch nie in einer so

großen Halle geritten und war
zuerst sehr nervös, aber dann ist
es mir gelungen, mich zu kon-
zentrieren und das Umfeld aus-
zublenden“, sagt die Reiterin, die
Tips bei der Heimreise mit Ma-
ma Daniela Pühringer erreichte.

Theresa lieferte sich in ihrer Ka-
tegorie ein spannendes Duell mit
einer Italienerin um die Silber-
medaille. Schlussendlich durfte
die Neumarkterin die Trophäe
mit dem silbernen Pferd mit nach
Hause nehmen.

AndenStartgingenbeiderWorld
Reining Continental Champion-
ship auch Theresas Schwester
Franziska Pühringer im Bewerb
Continental Junior Riders mit
ihrem Pferd Captain Spook und
Günter Schmied, der Vater der
beiden Mädchen, der im Bewerb
„Prime Time“ auf Major Called
Ruf antrat. Auch Antonia Enzen-
hofers Schwester Ronja war auf
Chesternic für Österreich am
Start, ebenso wie Sophie-Marie
Mündl aus Bad Zell auf ihrem
neuen Pferd Get Trashed. Be-
treut wurden die Mühlviertler
Reiter von Trainer Marco Mo-
riello.
Nächstes ganz großes Ziel für die
heimischen Westernreiter ist die
WorldReiningChampionship im
Juli 2027 auf der CS Ranch von
Corinna Schumacher in Givrins
in der Schweiz.<

Top-Resultate: Antonia Enzenhofer (l.) und Theresa Pühringer Foto: 8 Photo Agency

FAUSTBALL

Bundessieg geholt
FREISTADT/BAD KREUZEN. In
Wien fanden die Schulolympics
im Faustball für die U14 Bur-
schen und Mädchen statt. Jeweils
acht Mannschaften aus sieben
Bundesländern kämpften um den
Bundesmeistertitel. Die Mäd-
chen der SMS Bad Kreuzen ge-
wannen überlegen alle Spiele in
der Vorrunde, im Halbfinale
gegen die SMS Wörgl (Tirol)
11:5, 11:5und imFinale gegendie
SMS Nüziders (Vorarlberg) 11:0,
11:7. Für die Sport MS mit Leh-
rerin Melanie Steiner und Gerald
Hofer war es der erste Bundes-

meistertitel in der U14. Bei den
Burschen führte das Marianum
Freistadt als Serienbundesmeis-
ter eine beeindruckende Erfolgs-
reihe fort. Mit der MS Deutsch-
landsberg waren die Freistädter
im Finale gefordert. Nach dem
11:9 Sieg im ersten Satz und einer
5:11 Niederlage im zweiten Satz
musste ein dritter Satz die Ent-
scheidung bringen. Mit 11:4 setz-
ten sich die Freistädter aber durch
und wurden Bundessieger.
Nächstes Jahr findet die Schul-
bundesmeisterschaft am 21. und
22. Juni in Bad Kreuzen statt. <

Gold für Freistadt und Bad Kreuzen Foto: SMS Bad Kreuzen

Nominiert jetzt auf tips.at/ehrenamt bis zum
31.07.2026 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer,

die sich ein großes Dankeschön und den Ehrenamtspreis
des Sportlandes OÖ mehr als verdient haben!

Sportvereine aufgepasst:
Nominiert eure Ehrenamtlichen!in

Jetzt

bis 31.07.

nominieren!

Sport

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil 
österreichische Medien leistungs-
stark und vertrauenswürdig sind
und uns einfach am Herzen 
liegen.«

Thomas Saliger,
XXXLutz Marketingleiter

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.
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TESTFAHRT

Bühne frei für den Renault Clio
Eigentlich gehören bei Re-
nault aktuell den Elektrischen
die Schlagzeilen. Doch wenn
ein neuerClio ante portas steht,
haben R5, Twingo & Co. erst-
mal Sendepause.

Vom schwierigen Stand der
Kleinwagen ist oft die Rede. Re-
nault geht dennoch einen anderen
Weg und stellt mit dem neuen Clio
eine seiner größten Ikonen wieder
in den Mittelpunkt. Der Modell-
name allein steht seit fünf Gene-
rationen für einen modernen
Kleinwagen mit einem Fuß in der
Kompaktklasse. Generation sechs
wird diesem Anspruch gerecht.
Vor allem das Design überzeugt.
Die markante Front mit LED-
Lichtsignatur, die scharf gezeich-
nete Motorhaube und das dyna-
mische Heck mit vier 3D-Heck-
leuchten verleihen dem Clio einen

eigenständigen Auftritt. Im In-
nenraum trifft moderne Digitali-
sierung auf klassische Bedienele-
mente. Besonders gelungen ist der
Bediensatellit für die Musiksteue-
rung, während der leicht zum Fah-
rer geneigte 10-Zoll-Touchscreen
samt Google-Angebot zeitgemäße
Konnektivität bietet.
Auch beim Antrieb zeigt der Clio
seine Stärken. Die 115 PS des Ba-
sismodells reichen für den Alltag,

der Vollhybrid mit 158 PS Sys-
temleistung überzeugt mit niedri-
gem Verbrauch, hohem elektri-
schem Fahranteil und angenehmer
Laufruhe. Am meisten Spaß macht
jedoch die agile Abstimmung. Der
Clio fährt flott, bleibt dabei kom-
fortabel und alltagstauglich. Vier
Erwachsene reisen bequem, der
Kofferraum fällt großzügig aus und
bereits die Ausstattung „Techno“
bietet unter anderem Voll-LED-

Scheinwerfer, Soundsystem und
kabellose Handyintegration. Mehr
dazu auf www.tips.at und
www.fahrfreude.cc.<

Renault Clio Techno Full
Hybrid E-Tech 160

Motor: 4-Zylinder Benziner/E-Motor
(Vollhybrid)
Systemleistung: 158 PS
Maximales Drehmoment: 172 Nm
Testverbrauch: 4,8 Liter
Vmax: 180 km/h
0 auf 100 km/h: 8,3 Sek
Preis Testwagen: ab 26.490 Euro
Preis Basismodell: ab 19.990 Euro

Renault Clio Techno Full Hybrid E-Tech 160 Foto: www.fahrfreude.cc

AUTOTEILE
KRAL IK
Autoteile Kralik GmbH

A-4240 Freistadt | Linzer Straße 42
tel (0 79 42) 73 2 77 | fax (0 79 42) 74 7 97 | www.autoteile-kralik.at

JETZT AKTIONSPRE
ISE!

Zu unseren gewohnten Rabatten gibt es noch zusätzlich

-10%
auf alle Motorrad- un

d Starterbatterien

ANGEBOT GÜL

uf alle Moto

ANGEBOT GÜLTIG SOLANGE DER VORRAT REICHT

EINBAUFERTIG • bis
zu 2 JAHRE GARAN

TIE

wir führen ein umfangreiches Sortiment von Marken- und Diskontbatterien

nahezu für jeden PKW, LKW, Traktor und für Motorräder lagernd

E!
ACTION

Motocross-Weekend
SCHÖNAU. Am 25. und 26. Juli
lädt der ECC Schönau wieder
zum MX-Weekend nach Obern-
dorf ein. Motorsportfans dürfen
sich auf zwei Tage voller Ac-
tion, spannender Rennen und
spektakulärer Zweikämpfe freu-
en. Bereits ab 8 Uhr starten an
beiden Tagen die Trainingsläu-
fe, ehe ab 9.30 Uhr die Rennen
beginnen. Zu den besonderen
Höhepunkten zählt das mit
Spannung erwartete Duell zwi-
schen Oberösterreich und Nie-
derösterreich, bei dem Fahrer
beiderBundesländerumdenSieg
kämpfen. Ebenfalls auf dem Pro-

gramm steht der ECC-Vereins-
lauf, bei dem die Mitglieder des
veranstaltenden Vereins ihr
Können unterBeweis stellen. Ein
weiteres Highlight wird das Spe-
zialenduro amSamstag um15.45
Uhr. Am Sonntag wird der W4-
Cup gefahren, welcher Jahr für
JahrzahlreicheSpitzenfahrerund
viele begeisterte Zuschauer an-
zieht. Neben dem sportlichen
Geschehen wird auch für das
leibliche Wohl bestens gesorgt.
Infos: unter www.ecc-schoe-
nau.com, www.w4cup.at sowie
auf Instagram und Facebook zu
finden.<

Zwei Tage Action beim MX-Weekend in Oberndorf. Foto: Daniela Reisinger
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autohaus aumayr

Suzuki-Kompetenz in Schönau
schönau. Das Autohaus Au-
mayr in Schönau im Mühlkreis 
steht für persönliche Beratung, 
verlässlichen Service und Mo-
bilität mit Handschlagqualität.

Als regional verwurzelter Betrieb 
bietet das Unternehmen Verkauf, 
Service und Reparatur für Fahr-
zeuge verschiedener Marken und 
glänzt insbesondere als starker 
Partner für Ford und Suzuki.

Zuverlässig, leistbar,  
alltagstauglich
Seit Februar 2025 ist das Auto-
haus Aumayr offizieller Suzuki 
Service- und Neuwagen-Ver-
tragspartner. Damit erweitert 
das Unternehmen sein Angebot 
um eine Marke, die besonders für 

zuverlässige, leistbare und all-
tagstaugliche Fahrzeuge bekannt 
ist. Modelle wie der Swift, Vitara 
oder S-Cross sowie die elektrifi-
zierten Suzuki-Varianten bieten 
moderne Technik, sparsame  
Antriebe und – je nach Modell – 
bewährte Allradkompetenz. 
Für Autokäufer in der Region 
bedeutet das: mehr Auswahl, 
kompetente Beratung und umfas-
sende Betreuung direkt vor Ort – 
vom Neuwagenkauf über die Fi-
nanzierung bis hin zu Wartung 
und Reparatur.

Warum ein suzuki aus  
österreich die bessere Wahl ist
Wer sich für einen Suzuki von 
einem österreichischen Vertrags-
händler entscheidet, profitiert von 

zahlreichen Vorteilen, die weit 
über den reinen Fahrzeugkauf 
hinausgehen.

Fünf Jahre Garantie
Die umfangreiche Garantie sorgt 
für langfristige Sicherheit und 
Schutz vor unerwarteten Kosten.

Professionelle  
unterbodenversiegelung
Um den Herausforderungen 
durch Feuchtigkeit und Streu-
salz auf heimischen Straßen zu 
trotzen, schützt eine hochwertige 
Versiegelung das Fahrzeug nach-
haltig vor Korrosion.

Exklusive Kundenvorteile
Käufer profitieren von attrakti-
ven Willkommensgeschenken, 

exklusiven Serviceaktionen, sai-
sonalen Angeboten sowie Einla-
dungen zu Modellpräsentationen 
und Events.

Langfristiger Werterhalt
Fahrzeuge mit lückenloser ös-
terreichischer Händlerhistorie 
erzielen auf dem Gebrauchtwa-
genmarkt oft eine höhere Nach-
frage. Während Importfahrzeuge 
aus anderen EU-Ländern auf den 
ersten Blick preislich attraktiv 
erscheinen, fehlen dort oft regi-
onale Zusatzleistungen, speziel-
le Schutzmaßnahmen oder die 
langfristige persönliche Betreu-
ung. Wer auf Sicherheit, Ser-
vicequalität und Werterhalt setzt, 
findet im Autohaus Aumayr den 
idealen Partner.<� Anzeige

Wer sich für einen Suzuki vom Autohaus Aumayr entscheidet, profitiert von zahlreichen Vorteilen, die weit über den Fahrzeugkauf hinausgehen. Foto: Autohaus Aumayr

Almstraße 8, 4274 Schönau im Mühlkreis
Telefon 07261 / 7428
www.auto-aumayr.at
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SOMMER OPEN AIR

Windhaag wie es
klingt und singt
WINDHAAG. Windhaag wie es
klingt und singt - das Sommer
Open Air findet am Samstag,
11. Juli, um19Uhr, beimGreen
Belt Center in statt.

Die Besucher erwarten verschie-
denste Musikdarbietungen von
Windhaager Musikgruppen.
Neben musikalischen Lecker-
bissen ist für das leibliche Wohl
durch die Jägerschaft und das
Pfarrweinteam gesorgt. Bereits
zum dritten Mal findet das Som-
merOpenAir statt.Mit dabei sind
dieses Mal die Windhaager Gei-
genmusi, ein Posaunenquartett,
Tanzlmusik der Marktmusikka-
pelle, Hopfen & Maltsch der
Feuerwehrmusikkapelle, die
Gaibichler Buam und Leo& Flo-
rian Friesenecker. Es gibt freie

Platzwahl. Eintritt: freiwillige
Spenden für einen sozialen
Zweck. Bei Schlechtwetter fin-
det die Veranstaltung im Mehr-
zwecksaal (Schulstraße 2) statt.
Veranstalter sind der Verein lie-
benswertes Windhaag bei Frei-
stadt und der Kirchenchor.<

Leo und Florian Friesenecker vom „Bi-
berhof“ Foto: privat

OÖ. KULTURSOMMER

Kulturangebot
im Bezirk
OÖ/BEZIRK FREISTADT.Der OÖ
Kultursommer ist eine offene
Plattform für Kunst und Kultur-
schaffende in Oberösterreich, die
ihre Veranstaltungen und Projek-
te in den Sommermonaten sicht-
bar machen möchten. Das Land
Oberösterreich unterstützt mitt-
lerweilemehr als 80 Festivals und
Veranstaltungsformate. Ziel ist
es, die Vielfalt der regionalen
Kulturszene zu bündeln, neue
Publikumsschichten zu erreichen
und bestehende Initiativen stär-
ker zu vernetzen. Im Bezirk Frei-
stadt sind einige bekannte Ver-
anstaltungen mit dabei: die Sunn-
seitn Tanzlust, die Sommerthea-
tertage in Leopoldschlag, das
Heimatfilm-Festival in Freistadt,
das Fest der Volkskultur in Bad
Zell und viele mehr. Infos:
www.kultursommer-ooe.at.<

Weinheuriger Nicht nur hervorragende Rebensäfte werden beim Weinheu-
rigen des Musikvereins Rechberg am Samstag, 11. Juli, ab 15 Uhr am Groß-
döllnerhof serviert. Auch für die musikalische Unterhaltung ist gesorgt. Die klin-
gendeUmrahmungübernimmtamNachmittagdieGruppe„Boarischaufg'spüt“,
bevor am Abend „Bl:echt urig“ das Publikum mitreißen wird. Foto: privat

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

LOCAL BÜHNE

Sommerkino-Start
FREISTADT. Am Mittwoch, 8.
Juli startet das Sommerkino in
und um Freistadt mit dem ers-
ten Open Air Kinoabend am
Braunberg. Bis 6. August wer-
den fünf Wochen lang ausge-
wählte Filme vor beeindru-
ckender Kulisse gezeigt.

DerBraunbergmit Fernblick, der
Schlosspark in Kefermarkt und
die Salzgasse in der pittoresken
Altstadt vonFreistadtwerdenmit
den Sommerkinovorstellungen
zu „Schauplätzen“. Zum Auftakt
am Braunberg wird der Film
„Vier minus drei“ präsentiert.
Am 15. Juli wird „Ticket ins Le-
ben“ gezeigt. Auch der Astrono-
mische Verein Mühlviertel lädt
am Braunberg wieder zum
„Sterndl schaun“ . In der Alt-
stadt von Freistadt, in der Salz-
gasse vor dem Kino startet das
Sommerkino am 9. August mit

einem filmhistorischen High-
light: In Zusammenarbeit mit
dem Filmarchiv Austria und dem
Schlossmuseum Freistadt wer-
den die wahrscheinlich ältesten
filmischen Aufnahmen Frei-
stadts aus dem Jahr 1917 ge-
zeigt. Bei Schlechtwetter wer-
den die Filme um 20.30 Uhr im
Kino Freistadt gezeigt. Pro-
gramm: www.local-buehne.at<

Sommerkino-Saison Foto: Markus Luger

NIEROSTA

Rock am Berg
ST. OSWALD. Wenn der Braun-
berg am Samstag, 18. Juli, zum
Beben gebracht wird, dann sorgt
die Live-Band „Nierosta“ für ge-
ballte Rockpower. Unter dem
Motto „Alte Lieder rosten nicht“
entführen die Musiker aus den
Bezirken Freistadt undUrfahr ihr
Publikum auf eine musikalische
Zeitreise in die großen Rockjahr-
zehnte.Die Band hat sich ganz
denRockklassikernder70er- und
80er-Jahre verschrieben. Beginn
ist um 20 Uhr, Eintritt: freiwilli-
ge Spenden.<

Rockpower am Braunberg Foto: Nierosta
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FRAUSTADT FREISTADT

Neuer Themenweg
FREISTADT. Frauen und deren
Lebenswelten in der Öffentlich-
keit sichtbarer zu machen ist seit
Anbeginn das erklärte Ziel der
Initiative Fraustadt Freistadt.Mit
der Errichtung des neuen Spa-
zierweges in derAltstadt setzt der
engagierte Kulturverein ein
nachhaltiges Zeichen und ehrt
historische Frauenpersönlich-
keiten, die in der Geschichte
Freistadts eine wichtige Rolle
gespielt haben. Die feierliche

Eröffnung und Erstbegehung
findet am Donnerstag, 23. Juli,
um 10.30 Uhr am Hauptplatz
statt. Ganz besonders erfreut zei-
gen sich die Veranstalterinnen
darüber, dass Bundesministerin
Eva-Maria Holzleitner den neu-
en Themenweg in Freistadt er-
öffnen wird. Initiiert wurde das
Projekt vom Kulturverein Fraus-
tadt Freistadt und umgesetzt im
Rahmen der Leaderregion
Mühlviertler Kernland.<

Der Vorstand des Kulturvereins Fraustadt Freistadt (v.l.): Elvira Fleischanderl,
Emina Schaumberger, Christine Lasinger, Julia Schober, Hedwig Hofstadler und
Heidemarie Pöschko Foto: Michael Eibl

DinolanD

Großes Urzeiterlebnis
KirchDorf/inn. Das Dinoland 
auf SchlossKatzenberg lädt mit 
100 Exponaten und Mitmachsta-
tionen zur Reise in die Urzeit ein. 
Neu ist heuer der Brachiosaurus 
„Brutus“ oder die 80 Meter lange 
Murmelbahn. An heißen Tagen 
bringt die XXL-Wasserrutsche ab 
jetzt wieder die ersehnte Abküh-
lung während des Besuchs und 
auch am pädagogischen Wasser-
spielplatz mit Naturbiotop können 

Groß und Klein plantschen. In den 
OÖ Ferien ist das Aus�ugsziel von 
Mittwoch bis Sonntag je von 10 bis 
17 Uhr geöffnet. Außerhalb der 
Ferien gelten Öffnungszeiten an 
Samstagen, Sonntagen und Feier-
tagen je von 10 bis 17 Uhr. Kinder 
unter vier Jahren haben freien Ein-
tritt. Für den Rundgang sollten drei 
Stunden eingeplant werden.
Mehr Informationen gibt es unter 
www.dino-land.at.<� Anzeige

Eine XXL-Wasserrutsche sorgt für Abkühlung während des Besuchs im Dinoland.
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MUSIKVEREIN KEFERMARKT

Kirchenplatz wird
Open-Air-Kinosaal
KEFERMARKT. Gänsehautmo-
mente verspricht das Sommer-
abendkonzert des Musikver-
eins.AmSamstag, 11.Juliwird
der Kirchenplatz zum Kino-
saal unter freiem Himmel. Zur
Primetime um 20.15 Uhr be-
ginnt der Konzert mit Film-
musik-Klassikern.

Tarzan, Harry Potter, Star Wars:
BeimSommerabendkonzert zeigt
die Musikkapelle die Vielfalt der
Filmmusik. „Ob romantisch, ge-
heimnisvoll oder abenteuerlich -
in unserem Programm ist alles
dabei“, sagt Kapellmeister Ste-
fan Kolmbauer. Die düstere Me-
lodien von Das Boot stehen im
Kontrast zu den Märschen von
John Williams, etwa aus Indiana
Jones. Bei How to train your Dra-

gon und Aladdin wird es heiter
und beschwingt. Die MusiKefer
werden mit den Jugendorchester
Granit Youngstars auf der Bühne
stehen. Der Kirchenplatz bietet
die perfekte Kulisse für das Kon-
zert unter freiem Himmel. Mit
Popcorn wird für Kino-Stim-
mung gesorgt. Bei Schlechtwet-
ter findet das Konzert in der
Pfarrkirche statt. Eintritt: frei-
willige Spenden<

Kino für die Ohren beim Open-Air-
Konzert in Kefermarkt.Foto: Manuel Scheipner
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BÜCHEREI

Flohmarkt
GRÜNBACH. Bücherfreunde
aufgepasst: In der Bücherei wur-
de fleißigaussortiert undPlatz für
Neues geschaffen, deshalb fin-
det amSonntag, 12. Juli, der jähr-
liche Bücherei-Flohmarkt statt.
Angeboten werden Bücher,
Zeitschriften, CDs, DVDs und
Spiele. Der Verkaufserlös aus
dem Bücherei-Flohmarkt wird
ausschließlich für den Ankauf
neuer Medien verwendet. Geöff-
net ist von 8 bis 14 Uhr (Büche-
rei Grünbach, Kirchenplatz 1).<

Bücherei-Flohmarkt Foto: Kaar

MÜKIS

Fest für die Familie
PERG. Nach dem Jubiläum „50
Jahre MÜKIS“ im vergangenen
Sommer gehen die MÜKIS
pünktlich zum Ferienbeginn in
die nächste Runde. Von Don-
nerstag, 10. Juli, bis Samstag, 12.
Juli, sowie von Freitag, 18. Juli,
bis Samstag, 19. Juli, öffnet der
MÜKIS-Prater jeweils kurz nach
der Zeugnisverteilung seine To-
re. Auf die jungen Besucher war-
ten Karussell, Wackelberg,
Hüpfburgen in verschiedenen
Größen, die Riesenrutsche und
der im Vorjahr umfassend erneu-
erte Wurli-Wurm.

Buntes Programm für Groß
und Klein
Auch auf der Bühne wird für
Unterhaltung gesorgt. Der Perger
Kasperl, Zauberer, Jongleure und
einBauchredner stehen ebenso auf
dem Programm wie Sängerin Ju-
lia Buchner, die nach ihrem Auf-

tritt bei der „Starnacht am Wör-
thersee“ nach Perg kommt. Zum
Abschluss am Samstag, 19. Juli,
gastiert die Gruppe Bluatschink
mit ihrer beliebten Kindershow.
Zusätzlich wird jeder Veranstal-
tungstag mit einer Praterpass-
Verlosung beendet. Die MÜKIS
verstehen sich seit jeher alsFest für
die ganze Familie. AmFreitag, 18.
Juli, ist der Eintritt mit der OÖ Fa-
milienkarte kostenlos.<

Mühlviertler Kinderspiele in Perg Foto: MÜKIS

Mehr Infos:
www.muekis.at

SPORTUNION

Großes Bewegungsfest
PREGARTEN. Beim Ugotchi-
Bewegungsfest der Sportunion
am Donnerstag, 16. Juli, können
sichKinder imAltervonsechsbis
zehn Jahren zum Beginn der
Sommerferien einmal so richtig
austoben. Hinter den kindge-
recht aufbereiteten Stationen
stecken Übungen wie Sackhüp-
fen, Balancieren oder Seilsprin-
gen, die die Kinder dabei unter-
stützen, neue Fertigkeiten zu ler-

nen und dabei nachhaltig für Be-
wegung zu begeistern. Betreut
werden die Kinder von den Be-
wegungscoaches der Sportunion
Oberösterreich und den Trainern
der Sportunion Pregarten. Am
Ende des Bewegungsfestes war-
tet noch eine Überraschung auf
die Kids. Die Teilnahme am Be-
wegungsfest ist außerdem kos-
tenlos. Anmeldung auf
www.sportunion.at.<

Den Kindern wird ein attraktives Sportprogramm geboten. Foto: Union Pregarten

ERLEBNISMESSE

Mühlviertler Wiesn
FREISTADT. Unter dem neuen
Motto „Innovatives Mühlvier-
tel“ präsentiert die heurige Er-
lebnismesse von 14. bis 16. Au-
gust Aussteller und die Erleb-
niswelt „Star Truck“, Musik,
die Wiesn-Challenge und ein
Oldtimer-Treffen.

Am 13. August spielt die böh-
mischeBlaskapelle „Veselka“ ab
19 Uhr im Festzelt, dazu gibt es
Knödel und Bier. Bereits am
Mittwoch 12. August startet der
Vergnügungspark mit einem
Kindernachmittag ab17Uhr.Der
Freitag 14. August steht im Zei-
chen der Eröffnung. Um 10 Uhr
beginnt die Aufstellung des Fest-
zugs im Hof der Braucommune.
Spaß und Spannung verspricht
die Wahl des Mühlviertler
Trachtenpärchens im Festzelt.
Der Samstag beginnt um 10.30
Uhr mit Rinderschau im Freige-

lände. Am Sonntag findet ein
grenzüberschreitendes Oldti-
mer-Treffen, ein Tourstop der
Harley-Davidson-Charity und
die Vorführung „Autonomes
Fahren mit Traktoren“ statt.
Infos: www.erlebnismesse.at<

Das Trachtenpärchen wird am 14. Au-
gust gewählt. Foto: Mühviertler Messe

Trachtenpärchenwahl am
14. August, um 17 Uhr; Auf das
Trachtenpärchen warten hochwer-
tige Preise regionaler Partner.
Infos: messe-muehlviertel.at/mtp

Kindertheater
RAINBACH. „Henndrix – ein
total verr(o)ücktes Huhn“heißt
das Theater für Kinder, das am
Dienstag, 14. Juli, um 10 Uhr im
Pfarrheim aufgeführt wird. Ver-
anstalter ist das Büchereiteam.
Eintritt: freiwillige Spenden; ge-
eignet ab vier Jahren.

Dämmerschoppen
WINDHAAG. Die Marktmu-
sikkapelle Windhaag lädt am
Samstag, 18. Juli, ab 19 Uhr
zum Dämmerschoppen am Frei-
zeitteich Windhaag ein. Die Be-
sucher erwartet ein stimmungs-
voller Sommerabend mit Blas-
musik von modernen Klängen
und traditionellen Polkas in ge-
mütlicher Atmosphäre.

Foto: Schneck + Co
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MUSEUMS-AKTION

Hinterglasmalerei erleben
SANDL. Zu Beginn der Som-
merferien ladenMuseen inganz
Oberösterreich zu einem ge-
meinsamen Erlebniswochen-
ende vom 17. bis 19. Juli ein.
Aus dem Bezirk Freistadt be-
teiligt sich das Hinterglasmu-
seum Sandl.

Die jungen Gäste erwartet ein
vielfältiges Programm, das von
individuellen Entdeckertouren
über kreative Workshops bis zu
interaktiven Führungen und ge-
meinsamen Erkundungen durch
die Ausstellungen reicht. Die
Angebote ermöglichen spannen-
de Zugänge zu historischen wie
auch aktuellen Themen und Ein-
blicke in die große Themenviel-
falt der oö. Museen.
Im Hinterglasmuseum in Sandl
bietet am Samstag, 18. Juli, eine
Mal- und Holzwerkstatt für Kin-

der und Jugendliche eine tolle
Möglichkeit zum kreativen und
handwerklichen Arbeiten und
zum Kennenlernen der traditio-
nellen Hinterglastechnik. Nach
einer Museumsführung, zu der
auch die Eltern eingeladen sind,
entstehen eigene Hinterglasbil-
der. In der Holzwerkstatt werden
passende Bilderrahmen oder

auch kleinere Werkstücke gefer-
tigt. Auch kulinarisch sind die
Kinder rundum versorgt. Eine
Anmeldung ist bis 14. Juli an
irmgard.quass@gmail.com er-
forderlich.
Die Museumsführung findet von
9 bis 10 Uhr statt, der Workshop
wird anschließend von 10 bis 16
Uhr abgehalten.<

In der Malwerkstatt entstehen individuelle Kunstwerke. Foto: Irmgard Quass

THEATER

„Reineke Fuchs“
KEFERMARKT. Die Theater-
gruppe Pienkenhof bringt ab
Freitag, 17. Juli das Stück „Rei-
neke Fuchs“ auf dem Open Air
Gelände auf dem Pienkenhof
(Wittinghof 3) auf die Bühne.

Reineke,der schlaueFuchs, treibt
schon seit der Antike sein trick-
reiches Unwesen in derWelt der
Tierfabeln. Stets schlägt er den
Mächtigeren, Größeren und
Stärkeren ein Schnippchen, legt
sie aufs Kreuz und entgeht den-
noch ihrer Rache. Sei es der eitle
und machtgierige Löwe, der
selbstsüchtige Wolf, der fress-
süchtige Bär oder der ängstliche
Hase – Reineke kennt die
Schwächen seiner Gegner und
nutzt dies zu seinem eigenen
Vorteil. Trotz wiederholter Vor-
ladungen und Verurteilungen
schafft er es immer wieder, sei-
nen Hals buchstäblich aus der

Schlinge zu ziehen. Doch als ihm
endlich der Prozess gemacht
werden soll, wird sein Glück auf
eine harte Probe gestellt. Termi-
ne: 17., 18., 24. und 25. Juli je-
weils um 20 Uhr, 19. und 26. Ju-
li um 17 Uhr; VVK: 22 Euro,
kupfticket; AK: 25 Euro; Wei-
tere Infos: www.pienkenhof.at;
Tips verlost 3x2 Karten auf
www.tips.at<

Theater-Premiere am 17. Juli in Kefer-
markt Foto: Heinz Reiter

KOMÖDIE

Open Air Kino im
SchlossparkWeinberg
KEFERMARKT. Der Schloss-
park von Weinberg verwandelt
sich am Donnerstag, 9. Juli in
eine stimmungsvolleKulisse für
das Open Air Sommerkino. Ge-
zeigt wird die französische Ko-
mödie „Monsieur Robert kennt
kein Pardon“.

Besucher können es sich auf der
Liegewiese gemütlich machen
oder auf den bereitgestellten
Sesseln Platz nehmen. Für das
leibliche Wohl sorgt das Team
des Schlosses Weinberg mit er-
frischenden Getränken und klei-
nen Snacks. Einlass in den
Schlosspark ist ab 19.30Uhr. Die
Vorführung beginnt mit dem
Einbruch der Dunkelheit, zirka
um 21 Uhr. Im Mittelpunkt des
Filmabends steht Robert Pouti-

fard (Christian Clavier), ein
Grundschullehrer der in den Ru-
hestand gehen könnte. Doch er
hat noch ein paar Rechnungen
offen: Drei ehemalige Schüler
haben ihm einst übel mitge-
spielt. Gemeinsam mit seiner
Mutter Huguette sinnt er auf Ra-
che.BeiSchlechtwetter findetdie
Vorstellung im Kino Freistadt
statt. Weitere Infos: www.local-
buehne.at<

Sommerkino Foto: Bildungsschlösser OÖ

NATURFREUNDE

Wanderung
SANDL. Die Wanderfreunde
Traunstein-Salzkammergut in
Kooperation mit den Natur-
freunde Sandl laden zur Mara-
thon- beziehungsweise Halbma-
rathon-Wanderung am Samstag,
11. Juli, ein. Die Wanderung
startet und endet bei der Vieh-
berghütte in Sandl. Start ist um 6
Uhr.Die Wanderung führt über
Unterwald, Alt Maria Schnee,
Mairspindt und den Plochwald
wieder zurück nach Sandl. Start-
gebühr: drei Euro; Infos und An-
meldung: Helmut Reiter, Tel.
0664 4596253<

In Sandl wird gewandert.

Foto: Naturfreunde Sandl
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Terminanzeigen

DO, 9. Juli

FR, 10. Juli

SA, 11. Juli

SO, 12. Juli

DI, 14. Juli

MI, 15. Juli

DO, 16. Juli

FR, 17. Juli

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

HÖLLBERGFEST
GUTAU. Die Höllberg-Hütte verwandelt
sich am Samstag, 25. und Sonntag, 26. Juli
wieder in den Hotspot für Festzeltstim-
mung und Oldtimer-Liebhaber. Das Nagel-
stockturnier findet am Samstag ab 13 Uhr
statt. Anmeldung: nagelturnier.erdmanns-
dorf@gmx.at; lnfos: ff-erdmannsdorf.at
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„DER NACKTEWAHNSINN“
PERG. Der legendäre Komödien-Klassiker
„Der nackte Wahnsinn“ von Michael Frayn
steht in diesem Sommer auf dem Spielplan
des Kulturhofs Perg. Premiere ist am Don-
nerstag, 9. Juli. Gespielt wird bis 12. Au-
gust. Kartenreservierung möglich unter
https://kulturhof-perg.at/theaterkarten.
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ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at

Auflösung Sudoku

4 7 2 3 6 9 5 8 1
1 3 6 5 4 8 9 7 2
8 9 5 1 2 7 3 6 4
5 6 7 4 8 1 2 9 3
2 1 9 6 3 5 8 4 7
3 4 8 7 9 2 6 1 5
9 8 3 2 1 4 7 5 6
6 5 1 8 7 3 4 2 9
7 2 4 9 5 6 1 3 8

BURG REICHENSTEIN

Big Band und Gäste
TRAGWEIN. Die Big Brass &
Rhythm Band unter der Leitung
von Markus Lindner spielt am
Sonntag, 12. Juli, zum erstenMal
aufderBurgReichensteinundhat
dazu noch Ronald Himmelbauer
sowie das Ensemble Vokalea als
Unterstützung mit dabei. Beim
Konzert auf Burg Reichenstein
bewegt man sich musikalisch
großteils auf den Spuren der gol-
denen Big Band Ära mit ihren le-
gendären Sängern. Zeitlose
Songs aus den 40-er Jahren be-

geistern nach wie vor das Publi-
kum. Für das passende gesang-
liche Flair sorgt Ronald Him-
melbauer aus Pregarten. Der
zweite Programmschwerpunkt
widmet sich Songs der legendä-
ren Andrews Sisters. Das bezau-
bernde Trio Vokalea (Yvonne
Stütz, Andrea Penz-Cerenko und
Veronika Lehner) wird dabei den
vokalen Hörgenuss, voller Ener-
gie und schwungvoller Leichtig-
keit, beisteuern. Beginn des
Konzertes ist um 17 Uhr.<

Die Big Band Freistadt spielt zum ersten Mal auf der Burg Reichenstein. Foto:Pils

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

Kefermarkt: Open Air Sommerkino: "Mon-
seur Robert kennt kein Pardon", Schlosspark
Weinberg, bei Einbruch der Dunkelheit, VA: Lo-
cal Bühne

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Neumarkt: Wanderung in Grünbach, VA: Se-
niorenbund

Unterweißenbach: Imkerstammtisch, HaPi,
19.30

Freistadt: Orgelpunkt12, mit Vít Havlícek,
Stadtpfarrkirche, 12 -12.30

Gutau: Gutauer Vereinstour: "Vogerl & Gau-
di", Wanderung Vogelkundeweg, Dämmer-
schoppen, Kozert, ab 15.00

Neumarkt: Genussradeln - Mitten durchs
Mühlviertel, VA: Seniorenbund

Bad Zell: Reparatur & Näh-Treff, Marktplatz
30, 10 - 16.00

Freistadt: Eisengassenfest, ab 17.00

Freistadt: Gassenkonzert mit "De Strawan-
za", Salzgasse, 19.30, VA: Local Bühne

Hagenberg: Bogenschießen, VA: Naturfreun-
de Hagenberg

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11 - 12.00, VA: Wentzelsche Gutsverwaltung

Kefermarkt: Sommerabendkonzert: "Film-
musik-Klassiker", Kirchenplatz, 20.15, VA: Mu-
sikverein

Mönchdorf: Oldtimertreffen, Parkplatz GH
Rameder, 10.00, VA: Oldtimerverein Mönch-
dorf

Sandl: Sandler Marathon- Halbmarathon
Wanderung, Start und Ziel: Viehberghütte,
6.00, VA: Natrufreunde, Infos und Anmeldung:
 0664 4596253

Unterweißenbach: Sägewerk-Clubbing, Al-
tes Sägewerk, 20.00

Unterweißenbach: "WeinZeit" inkl. Pro-
jektvorstellung vom Bauprojekt Hackl-Garten,
Hackl-Garten gegenüber Spar, 15 - 22.00, VA:
ÖVP

Waldburg: Faustball-Ortsmeisterschaft,
Sportplatz, 11.00

Windhaag: Sommer Open Air: "Wie es klingt
und singt", Green Belt Center, 19.00, VA: Lie-
benswertes Windhaag & Kirchenchor

Freistadt: Gestaltung des Gottesdienst mit
Grenzenlos 7, Stadtpfarrkirche, 9.30, anschl.
Frühschoppen, Pfarrgarten

Lasberg: Tag des offenen Bienenstocks mit
Feldmesse und Frühschoppen, Fam. Besta in
Siegelsdorf, 9.30, VA: Imkerverein

Rainbach: Begegnungsfest der Pfarre Rain-
bach, Pfarrhofgarten, ab 10.30

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Rainbach: Kindertheater mit Schneck & CO:
"Henndrix - ein total verr(o)ücktes Huhn",
Pfarrheim, 10.00

Freistadt: Gründer-Workshop, WKO, 9 -
12.00, Anmeldung:   freistadt@wkooe.at

Freistadt: Originalklang Freistadt: "In Vebin-
dung" - mit dem Ensemble BachWerkVokal
Salzburg, Stadtpfarrkirche, 20.30, Karten: laby
rinthus@gmx.at

Lasberg: Open Air Kino: "Ticket ins Leben",
Braunberg, Filmbeginn bei Einbruch der Dun-
kelheit, VA: Local Bühne

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 14.00

Pregarten: UGOTCHI-Bewegungsfest, für
Kinder von 6-10 Jahren, Sportplatz, vormit-
tags, Anmeldung: www.sportunion.at/ooe/ugot
chi-bewegungsfeste

Freistadt: Orgelpunkt12, mit Markus Wim-
mer, Stadtpfarrkirche, 12 -12.30

Freistadt: Originalklang Freistadt: "Vox et
Echo - Sologesang in der Stille der Nacht" -
mit dem Countertenor Franz Vitzthum, Filialkir-
che St. Peter, 22.00, Karten: labyrinthus@
gmx.at

Kefermarkt: Sommertheater der Theater-
gruppe Pienkenhof: "Reineke Fuchs", Pienken-
hof, 20.00, Tickets: www.pienkenhof.at

Gutau: 17. Juli, KuBuS, 15.30 - 20.30

Lasberg: 10. Juli,  Landesmusikschule,
15.30 - 20.30

Notdienste (nur für Nutztiere,
nicht für Kleintiere sowie Pferde):
12. Juli:
Freistadt: Wolfgang Affenzeller,
 0699 18778800
Weitersfelden: Christian Lamprecht,
 0664 73650430
St. Oswald: Oliver Mascher,  0664 1167622

Freistadt: Partner-, Ehe-, Familien- und
Lebensberatung,  0732 773676

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
  0732-777734

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Pregarten: Erziehungs-und Familienbera-
tung,   07942 70262341

Pregarten: Juristische Familienberatung
 07942-70262341

Unterweißenbach: Juristische Familienbera-
tung  07942 70262341

Unterweißenbach: Treffpunkt für pflegen-
de und betreuende Angehörige Mühlviertler
Alm,   0676 8776 2438

Freistadt, Schlossmuseum: Ausstellung:
"Der heiße Sommer 1938 - Der Hintermann
und sein Spionagenetzwerk", Öffnungszeiten:
Mi - Fr von 9 - 12.00 und 14 - 17.00, Sa, So,
Feiertag jeweils von 14 - 17.00, bis 16. August

Pregarten,  CART Galerie Museum:
CART Sommeraustellung: "Collagen - As-
semblage", zu besichtigen während der Öff-
nungszeiten des Museums und nach tel. Ver-
einbarung:  0677 61051427, bis 30. Aug.

Tragwein,  OÖ Burgenmuseum Rei-
chenstein: Öffnungszeiten: Sa, So und Feier-
tag 11 - 17.00
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NATURPARK MÜHLVIERTEL

Eseltouren und Kugelbahn bauen
ST. THOMAS AM BLASEN-
STEIN. Pünktlich zum Ferien-
beginn lädt der Naturpark
Mühlviertel am Samstag, 11.
Juli, von 10 bis 16 Uhr zum Fa-
milienerlebnistag ein.

Rund um den Naturpark-Spiel-
platz in St. Thomas am Blasen-
stein erwartet Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm
mit Naturerlebnissen, Bewe-
gung und Spaß für die ganze Fa-
milie.
Im Mittelpunkt stehen geführte
Natur-Schnupper-Touren, bei
denen die Teilnehmer die viel-
fältige Natur des Mühlviertels
entdecken können. Auf dem Pro-
gramm stehen eine Waldentde-
ckungsreise mit dem Bau einer
Waldkugelbahn sowie Eseltou-
ren durch den Naturpark. Dar-
über hinaus laden Spiele-, For-
scher- und Bastelstationen zum

Mitmachen ein. Nach einer ge-
meinsamen Mittagspause mit
Verpflegung, die in der Teilnah-
megebühr enthalten ist, werden
die Natur-Schnupper-Touren am
Nachmittag erneut angeboten.
Die Veranstaltung ist Teil des
oberösterreichweiten Familien-
erlebnistages der Naturparke und
wird mit Unterstützung des Lan-
des Oberösterreich sowie der
Europäischen Union umgesetzt.

Anmeldung ist im Büro des Na-
turparks Mühlviertel möglich.
Bei Schlechtwetter wird die Ver-
anstaltung auf Sonntag, 12. Juli,
verschoben.<

Der Familienerlebnistag in St. Thomas am Blasenstein im Naturpark Mühlviertel
verspricht wieder ein buntes Programm für Klein und Groß. Foto: Sabine Eilmsteiner

Anmeldung erforderlich im
Naturpark-Büro:
info@naturpark-muehlviertel.at
Tel.: 07264/4655-16
Mehr zum Programm auf
www.tips.at/n/727258

37. OLDTIMER-TREFFEN

Oldies wieder auf Tour
MÖNCHDORF. Bereits zum 37.
Mal veranstaltet der Oldtimerver-
ein Mönchdorf am Samstag, 11
Juli, sein Oldtimertreffen. Alle
Fahrer von Oldies bis Baujahr
1985 und Besucher sind herzlich
eingeladen. Auch Teilnehmer aus
Münchenbernsdorf (Deutsch-
land) haben ihr Kommen ange-
kündigt.Start fürdieRundfahrt ist
um 10 Uhr beim Gasthof Rame-
der in Mönchdorf. Die Strecke

führt durch Königswiesen, Rich-
tung Unterweißenbach und Möt-
las sowie am Fuße der Ruine Rut-
tenstein vorbei nach Schönau.
Dort wird es am Almblick eine
Kaffeepause geben. Anschlie-
ßend tuckern die Oldies durch
Schönau Richtung Bad Zell und
über Führling, die Steinbruck-
mühle und Pierbach zurück nach
Mönchdorf. Dort werden die Prä-
mierungen vorgenommen.<

Genuss für Teilnehmer, Augenschmaus für Zuseher: das Oldtimertreffen f Foto: privat

GASSENKONZERTE

Von Chanson
bis Austropop
FREISTADT. Drei Gassenkon-
zerte machen die Altstadt von
Freistadt zur Bühne. Eröffnet
wird die Reihe in der Salzgas-
se am Samstag, 11. Juli vom
Weltenbummler-Ensemble De
Strawanza.

Mit viel erfinderischem Geist
setztdieBandmusikalischeIdeen
vom Chanson bis zum Gypsy-
Swing um, immer kreativ und
leidenschaftlich interpretiert. In-
spiriert vom weiten Feld der
Weltmusik, experimentieren De
Strawanza und suchen nach al-
ten und neuen instrumentellen
Klängen mit Gesang, Saxophon,
Gitarren, Kontrabass und Dreh-
orgel. Am 18. Juli lädt Maxi
Pongratz zum zweiten Konzert-
abend. Der bayrische Akkordeo-

nist, Mitbegründer der legendä-
ren Band Kofelgschroa, hat sei-
ne vierte Soloplatte im Gepäck.
Anna Mabo und die Buben sind
am 1. August in Freistadt zu Gast
und stellen ihr neues Album vor.
Der Eintritt ist frei. Beginn: je-
weils 19.30 Uhr; Infos zum Pro-
gramm: www.local-buehne.at<

De Strawanza eröffnen die Gassen-
konzerte am 11. Juli. Foto: Strawanza

SOMMERTHEATER

„Der Boxer“
auf der Bühne
LEOPOLDSCHLAG. Die Grenz-
landbühne führt heuer im Rah-
men der Sommertheatertage das
Theaterstück „Der Boxer“ von
Felix Mitterer auf. Das Stück
handelt vom Schicksal des Sin-
to-Boxers Johann „Rukeli“
Trollmann. Der Deutsche Meis-
tertitel wird Rukeli, der einer
Sinti-Familie enstammt, wegen
„schlechten Boxens“ aberkannt.
Rukelis vielversprechende Box-
karriere ist unter dem national-
sozialistischen Regime jäh zu
Ende. Im KZ wird Rukeli ge-
zwungen, für die SS gegen an-
dere Häftlinge zu boxen. Wer
verliert, stirbt.Premiere istam25.
Juli um 19.30 Uhr, Kartenreser-
vierung online auf www.grenz-
landbuehne.at sowie unter der
Nummer 0664 6389389 (M-So
von 18 bis 20 Uhr).<
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

KRETAAB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

SÜDLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSCWORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)
Südliche Karibik ab/bis Fort-de-France (Martinique): Pointe-à-Pitre (Guade-
loupe), Philipsburg (St. Maarten), St. John‘s (Antigua), Basseterre (St. Kitts), Roseau
(Dominica), Castries (St. Lucia), Bridgetown (Barbados), St. George‘s (Grenada),
Kingstown (St. Vincent)

Kernos Beach
• 7 Nächte im DZ Superior mit Halbpension
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 09.08.2026

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.145,-

Ihre Vorteile:
• Direkte Strandlage an einem der schönsten Strände der Region
• Herrlich weitläufige und ruhige Gartenanlage
• Malia & Stalis fußläufig erreichbar
• Sehr gute Küche mit besonders vielen kretischen Spezialitäten
• Stammgäste schwärmen vom Urlaub unter Freunden

Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte im DZmit All Inclusive
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 06.09.2026

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.302,-

Ihre Vorteile:
• Top Preis-/Leistungsverhältnis
• Zentrale Lage im Herzen von Amoudara
• Besonderes, hochwertiges Ambiente
• Zimmermit direktem Poolzugang
• Hoteleigener Beach Club

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades
• Flug-Upgrade: Premium Economy€ 300,- p. P., Business Class € 1.250,- p. P. (aufAnfrage)

Fo
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1.145,-

ab

2.599,-

ab

2.659,-

1 Parkplatz pro
Buchung in Linz
am Flughafen
inkludiert

Special

Fotos: MSC Cruises S.A.

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf
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